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oesterr Ungar. Heeresbericht .

WTB . Wien , 8 . Sept . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
verlautbart:

O estlicher Kriegsschauplatz :
Front gegen KewSuitN

Beiderseits der Straße Petrofeny —Hatszec sind seit gestern
nachmittag Kämpfe im Cange . Westlich von Csik—Szereda
wurden unsere Truppen vor überlegenem feindlichen Angriff
auf das Hargita -Bebirge zurückgenommen .

Front des Generals der KavalZerie Erzherzog Carl
In den Karpathen und in Ostgalizie« dauern die hef¬

tigen Kämpfe unvermindert an , die besonders östlich von Ha-
licz mit großer Erbitterung geführt wurden .

Hier wiederholte der Feind seine ergebnislosen Anstürme.
Alle Stellungen sind in unserem Besitz.

Heeresfroot des Generalftiwarlchalls Primen Leopold tum Aayrru.
Lage unverändert .

Italienischer Kriegsschauplatz :
An der küstenländ- scheu Front stand der Monte San Ga¬

briele und der Sattel Dol , an der Tiroler Front unsere Stel¬
lungen südlich des Trarignolo und Fleims -Tales unter anhal -
tcndem Geschützfeuer. Oestlich vom Bal Morvia brachte eine
gelungene Unternehmung unserer Truppen W Gefangene ein.

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Schwächere feindliche Abteilungen , die die Bojusa über -

schritten haben , wurden durch die eigenen Sicherungsabtei-
lungen wieder auf das südliche Ufer vertrieben.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstades :
v. Höfer . Fsldmarschalleutnant.

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
Deutsche Gegenoffensive im Weste «.

TU . London, 8. Sept . Das „Vaaderland " meldet von
hier : Die Gegenunternehmung der Deutschen im Westen macht
sich seit 48 Stunden durch eine außerordentliche Zunahme der
Artillerietätigkeit bemerkbar , die bei Lens besonders stark ist .
Die Geschütztätigkeit auf beiden Seiten ist äußerst heftig und
breitet sich mehr und mehr nach Norden aus .
DieganzefranzösifcheArmeevorBerdun eingesetzt !

= Bern , 7. Sept . Eampolonghi , der Pariser Mitarbeiter des
„Secolo"

, hatte dieser Tage die Erlaubnis zum Besuch des Schlacht-
feldes an der Somme erhalten. Auf der Hinreise erfuhr er, daß die
Erlaubnis nicht mehr für die Somme, sondern für Verdun gelte.
Bei der Beschreibung Verduns , das vollständig zerschossen sei , macht
Campolonghi das wertvollste Eingeständnis, daß es kein einzige»
französisches Armeekorps gebe , das « icht bereits in der Zölle vo»
Verdun dem Feind gegenübergestanden habe . (Köln . Vlksztg.) .

Englischer Bericht .
WTB . London. S . September . (Reuter . Amtlich .) Flugzeug« der

Flotte warfen am 7 . September nachmittags mit Erfolg Bomben auf
bas Fliegerlager von St . Denis -Westeram. Eines unserer Flugzeuge
ist nicht zurückgekehrt. An demselben Nachmittag brachte ein Flugzeug
der Flotte einen feindlichen Drachenballon bei Ostende brennend zum
Sinken . Der Flieger ist trotz des heftigen Eeschiitzseuers wohlbehalten
Zurückgekehrt.

3 « den enormen englische « Verlusten .
WTB . London , g. Sept . England macht , so erfährt die

»Voss. Ztg ." von hier , augenblicklich große Anstrengungen , um
seine enormen Verluste an der Westfront zu ergänzen . Sämt -
liche Kolonialregierungen seien angewiesen , sofort alle verfüg -
bare« Ersatztruppen zu senden und die Rekrutenwerbungel ». mit
allen Mitteln zu fördern . Von Australien erwart« die Regie-
rung die baldige Einführung der Dienstpflicht .

Hindenburg an der Westfront .
-- Berti«. 8 . Sept . Nach der „Vosi . Ztg.

" befindet sich
gegenwärtig der EeneraKabsches von Hindenburg a« der West-
front .

Der Kriegsberichterstatter der „Köln . Ztg .
" meldet zu die-

>em Besuche Hindenburg? : „Ich war auf dem Bahnhof , als
fein Zug einlies . Zuerst entstieg ihm der Kronprinz , der Hin-
denburg eine Strecke das Geleit gab , und begrüßte die auf dem
Bahnhof zum Empfang versammelten Offiziere, dann der Feld -
Marschall . Ich hatte Hindenburg bisher nie gesehen und war
überrascht von dem Eindruck . Eine hohe , imponierende Gestalt
von einer wundervollen Ruhe und gelassenen Sicherheit in
leder Bewegung , im Typus unmittelbar an Bismarck erin¬
nernd . Er erschien mir auch ungleich jugendlicher und frischer ,
als ich gedacht hatte . Nach der Bewillkommnung durchschritteil
*>ct Kronprinz und Hindenburg mit dem Gefolge den Bahnhof
Zu den draußen harrenden Wagen . Der Kronprinz ließ in
seiner Ehre ^ lveisung den Gast zu seiner Rechten sitzen , und un-

ter lautem Hurra der versammelten Menge fuhren beide zur
Stadt . Der Feldmarschall fährt , wie ich höre, noch heute abend
weiter .

"
= Berlin , 9. Sept . Zu dem Eintreffe « Hindenburgs an

der Westfront am 7 . ds. Mts . heißt es in der „Tägl . Rundfch .
" :

„Der Kronprinz war dem Generalfeldmarschall entgegenge-
fahren . Der Kronprinz war tief gebräunt und sah sehr frisch
aus .

"

Zum letzten ZepyeMangriff aus tondon.
----- Berlin , 8 . Sept. Englische Meldungen, daß bei dem

letzten Luftschiff -Angriff auf London noch ein zweiter Zeppeli«
abgeschossen worden sei. sind unrichtig. Es ist bei diesem An-
griff außer dem amtlich gemeldeten Luftschiff kein zweites ver-
letzt oder irgendwie beschädigt worden. Alle diese Luftschiffe
sind wohlbehalten in ihre Heimathäfen zurückgekehrt . (F . Z .)

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Deutscher Druck gegen die russische Front .

TU . Petersburg , 8. Sept . Die „Times " melden von hier :
Der Druck der deutsche« Truppen auf die russischen Stellungen
von Wladimir Wolynsk auf welche fortgefetzt heftige Angriffe
erfolgen, wird zunehmend stärker. (Tgl . Rdsch.)

% t Ereignisse in Griechenland .

Griechische Volksstimmung .
TU. Athe« , 8. Sept . Die „Agenzia Badio " meldet von

hier , daß Eunaristische Bande « neue Störungen verursachen.
Eine Venizelistische Versammlung sollte in Syra unter freiem
Himmel stattfinden . Zahlreiche Reservisten beschlossen , die
Versammlung zu verhindern und griffen die Ve« izeliste « iat «
lich an . Im Handgemenge gab es mehrere Verwundete . Aehn-
liche Zwischenfälle werden aus Volo gemeldet, wo die Venize-
listen-Versammlung nicht stattfinden . konnte. In Kotten auf
Kreta fanden Kundgebungen zu Gunsten Venizelos statt , an
denen sich auch Soldaten beteiligt haben . (B . Z . a . M .)

Griechische Truppenverlegungen .

Genf. 9 . Sept . Von hier wird dem „Verl . Tagebl .
" be¬

richtet : Nach einer Athener Meldung des Lyoner „Progres "

wurden auf Befehl der griechischen Regierung die 10. Infan¬
teriedivision, das Jägerregiment zu Fuß von Verria , das In¬
fanterieregiment von Hannitfa und die Garnisonen von Vo -
dena und Ekaterina verlegt . Diese Maßnahme « seien infolge
der letzten Ereignisse in Saloniki getroffen worden.

Das Los der Deutsche « und Oesterreicher .

WTB . Athen, 8 . Sept. Die „Times" meldet von hier : Die
griechische Regierung hat einen Dampfer gechartert, mit dem
alle ausgewiesene« Deutschen. Oesterreicher, im ganzen 70 Per-
fönen , nach Kawalla gebracht werden sollen. Baron Schenk,
befindet sich unter den Ausgewiesenen.
Eine italienische Stimme fiir Griechenland .

WTB . Ber«, 8. Sept . (Nicht amtl. ) Rastlgnac schreibt
in der „Tribuna" zu der Lage i« Griechenland und der Stel .
lung Kölligs Konstantia zum Griechenvolke unter anderem :

Der ganze Apparat der Flottendeinonstratio« und des
diplomatischen Notenwechsels bezwecke seiner Ansicht nach nur ,
die Requisition von 10 oder 12 000 Lasttieren zu erleichtern ,
die Saerails Heer zum Nachschub in den Gebirgsgegenden
brauche. Die griechische Politik und die öffentliche Meinung
ließen sich aber nicht so beschlagnahmen , wie die Lasttiere der
Griechen. An solchen Vorstellungen sollte man bei den Alliier,
ten nicht mehr festhalten .

Wenn der Tierverband im Schilde führe , das Volk der
Griechen seinem König abspenstig zu machen , so könne er, Ra -
stignac, nicht mehr mitgehen . Alle Anschuldigung-:« , die Veni-
zelos seit zwei Iahren wegen der Kammerauflösungen und der
Verletzung der Staatsverfassung gegen den König vorbringe ,
seien haltlos . Alles , was der König tat , habe er nur vermocht ,
weil ganz Griechenland hinter ihm stand, und weil die Crie -
chen ihre Interessen von niemandem , nicht einmal von Veni-
zelos , so gut vertreten sahen , als vom König . Es sei lächer -
lich, von deutscher Korruption und höfischem Ränkesxiel zu
sprechen, wenn der Volkswille so anhaltend und offenkundig
mit dem König und der Regierung übereinstimme .

Daß der König und das Volk stets ein zusammengehönges
Ganzes bildeten , sei eine unverrückbare Tatsache , während die
Beliebtheit Venizelos' im griechischen Volke seit langem zum
größten Leidwesen des Vierverbaudes verflogen fei und u«.
möglich während der Dauer des Krieges neu aufflackern könne.
Man müsse deshalb jede einschneidende Handlung , wie die
Absetzung des Königs , unterlassen.

Die Kampfs in Mazedonien .
Der „Temps " über die Lage auf dem Balkan .

WTB . Ber « , 9. Sept . Der Pariser „Temps " schreibt i «
einer Betrachtung über die diplomatische Lage : Die Alliierten
muffen verhindern , daß die feindlichen Hoffnungen im Orient
neu erstarken. Dazu gibt es nur einen Weg, nämlich eine ein-
heitliche Unternehmung auf einheitlicher Front , die nie so
notwendig gewesen ist , als in der jetzigen Verwickelung der
Kriegsoperationen . Während Rumänien nach Weste« und
Süden kämpft, kann Sarrail « icht mehr länger den Angriff
gegen die Bulgaren hintanhalten . Ein ferneres Zöger« und
Zuwarten ist nicht angängig . Die hier erfolgende Verspätung ,
wovon die Lösung des Balka«kriegss, wenn nicht des Welt «
krieges überhaupt abhängen kann, kann durch nichts gerecht«
fertigt werden.

Rumänien Kriege.
= Basel , 8 . Sept . Aus Petersburg Meldet die Agence Ha-

vas : Die Gesandten Deutschlands. Oesterreich-Ungarns und der
Türkei in Rumänien haben auf der Rückreise i« ihre Heimat -
länder Petersbvrg passiert. (Frkst . Ztg .)
60000 Rumäne « » « ter Br » sfil » w « Kommando .

TU . Haag , 8 . Sept . Die „Central News" melden aus Pe «
tersburg : Wie verlautet sandte der rumänische Oberkomman-
bietende General Jliescu 60 000 Mann rumänischer Truppe «
zur Verfügung des Eeaeral Lrussilow , dessen Operationen im
engst » n Zusammenhaag mit den rumänische« erfolgen . T . Rdsch-

Getäuscht « Hoffnungen .
— Ber «, 8. Sept . Der bulgarische Geschäftsträger in Ber«

erklärte einem Mitarbeiter des „Bund "
, daß er aus guter

Quelle gehört habe , die Entente hätte gehofft, Bulgarien durch
die rumänische Znterventio « zu einem Separatfrieden zu ver-
anlassen und sei gewillt gewesen , einen großen Kaufpreis dafür
zu bieten . Bulgarien hätte nämlich die Linie Encs -Mdia -
Kawalla , Griechisch- und Serbisch-Mazedonien und die Do»
drudscha erhalten sollen . (Frkf . Ztg .)

Festgehaltene Rumäne «.
TU . Budapest, 8 . Sept . Nach der Kriegserklärung der Türkei

reisten viel« Rumänen von dort nach Bulgarien, um von hier
aus die Heim«̂ aufzusuchen . Der „Kambana" zufolge w«rde ihnen
aber die Weiterreise nicht gestattet, solange nicht das Schicksal der in
Rumänien befindlichen Angehörigen der Mittelmächte geklärt ist.

Bestimmungen fiir « « garische Freiwillige .
TU . Budapest, 8. Sept. Aus allen Teilen Ungarn » melden sich

Freiwillige ? zur Erleichterung ihrer Aufnahme in den Heeresverband
hat das ungarisch « Landesverteidigungs -Mintsterium eine Verordnung
erlassen, wonach die bei den Landsturm-Meldungen nicht als geeignet
befundenen Personen und jene , die bereits über das Landfturmpflich-
tig« Alter hinaus sind , fall« ste sich zum Krieg mit Rumiinieu Mm
Dienst mit der Waffe freiwillig melden, auch ohne Vorweisung von
Dokumenten aufgenommen werden. In dsn Iahren 1899 bis 1900
geborene, müssen die schriftliche ErlaubnSis ihrer Eltern vorlegen. Bei
denen aus Siebenbürgen und Südungarn stammenden, kann diese De-
willigung noch nachträglich beigebracht werden. (Berl. Mgp .)

Wer Einmarsch in die Dodrndfcha .
TU . Budapest, 8. Sept . Der Sonderberichterstatter de«

„Esti Zsjag " meldet über die bulgarische« Operationen gegen
Rumänien : Die Bulgaren haben in der Hauptsache alle Orte
besetzt, die sie im Bukarester Frieden an Rumänien abtrete «
mutzten . Die Verbindung zwischen Apraka« und Silistrie « ist
««terbrochea. Die Rumäne « wurden vielfach geschlagen und
flüchtete«, wobei sie viele Waffen und Munition wegwarfen.
Die bulgarische Armee besitzt auf der ganzen Front die Initi -
ative . (Voff. Ztg .)

Sch . Berlin . 9. Sept . (Priv .) Die Spezialkorresponde«-
ten des „Secolo" und „Corriere della Sera - an der rumänische«
Front , melde« eine Verschiebung der allgemeine «
Kriegslage für Rumänien .

---- Lugano, 8. Sept. Die italienische „Agenzia Stefani" «nter >
drückte im Bericht übe: die Einnahme Tutrakan« alle Angaben über
die Gefangenen und die Materialbeut«. (Frkst . Ztg.)

Bulgarien im Kriege ,
Der Prozeß Sheuabiew .

— Sofia , 7. Sept . Gestern hat vor dem Militärgericht der Pro-
zeß gegen Ghenadiew und seine Parteifreunde sowie gegen alle in die
Bestechuugsaffäre Declozier verwickelten Politiker begonnen . Die An-
klage lautet auf Hochverrat. Die Angeklagten werden beschuldigt , im
Dienste fremder Swaten sich an den Jirteressen des Staates vergangen
zu haben, indem sie mittels französischen Goldes den Umsturz zugunsten
des Vierverbandes herbeiführen wollten . Als erste Anzahlung wurden
von Declozier 20 Millionen geleistet . Als Zeugen sind alle hervor¬
ragenden Politiker geladen. Der Prozeß dürfte mehrere Wochen in
Anbruch nehmen . (Köln. Vlksztg.)

Die Türkei im Vrieg.
Baudit « « im Solde England « und Frankreichs .

MTB . Konftantinopel , 8 . S -pt . Dir Engländer und Franzosen^
die jede Gelegenheit ergriffen haben, um ihre Verachtung der Kriegs«



Kette S.
gefe&e an den Tag zu legen , haben ein neues Verfahren in Auf -
nähme gebracht, die darin besteht, gegen den Feind bewaffnete Ban¬
diten loszulassen , die überhaupt keinen Teil ihrer organisierten be-
» öffneten Macht bilden . So haben sie letzthin unter dem Schutze
ihrer Kriegsschiffe Karoköj (bei Reschadie im Distrikt Mermeris ,
Kleinasien ) eine gewisse Zahl von griechischen Banden gelandet , die
die mit dem Küstenschutz beauftragten Posten angegriffen haben . Diese
Banden sind leicht zurückgeschlagen und versprengt worden . Unglück-
kichernxise sind von der Zivilbevölkerung vier Personen getötet und
zwei verletzt worden .

Der Krieg mit Italien .
WTB . Rom, 8 . Sept . In Neapel sind von den Militärbehörden

Ware « im Werte von einer Million Lire , der Firma Gebr . Röchling
in Mailand gehörig , beschlagnahmt morden . Der Gegenwert werde
«ach dem ministeriellen Erlaß bei einer öffentlichen Kasse hinterlegt .

Zu de « italienischen Offizicrsoerl « st e n .

WTB . Wien, 9 . Sept . Aus dem Kriegspressequartier wird
gemeldet . Nach einer privaten Aufstellung , haben die Ataliener
in dem Zeitraum vom IS . bis zum 3 * . August 1916 folgende
Offiziersoerluste erlitten : 2 Generale, 3 Obersten und Oberst¬
leutnants . 7 Major« , 40 Hauvtlente, 33 Oberleutnants und
157 Lenrnants.

Greigniffe zur See.
Der U. - Boot - und Minen - Krieg .

WTB London , 9. Sept. Lloyds teilen mit . dos, der
britische Dampfer »Tag » s " versenkt wurde .

England und Schweden .
WTB . Stockholm , 8. Sept . (Sticht amtlich .) Sckwcd . Tclcgr -

Büro . Zwischen der schwedische « und der englischen Regierung ist
eine Berstrindigung erzielt worden , aufgrund deren sich die englische
Regierung verpflichtet , gegen gewisse Zugeständnisse schwedischerseits
die Einfuhr von höchstens 159 000 Tonnen isländischer Heringe nach
Schweden für Rechnung der Lebensmittelkommission nicht zu verhin -
feern . Im übrigen verpflichtet sich die englische Regierung , wenig -
stens Sv MS Tonnen norwegischer Heringe für die Einfuhr nach Schwe -
den zur Verfügung zu halten .

Argentinien und die deutschen Ha ndels »
tauchvoote .

WTB . Bern, 8 . Sept . (Nichtamtlich ) . Der „Temps" er -
fährt aus Buenos Aires , die argentinische Regierung habe auf
die Note der Alliierten , in der verlangt wird , dafr die deutschen
Handelstauchboote als Kriegsschiffe zu behandeln seien, ge-
antwortet, sie werde die Frage in Erwägung ziehen , behalte
sich aber den Entscheid für einen eintretenden Fall vor .

Neue Unternehmungen unserer Seestreitkräfte .
WTB . Berlin , 8. Sept . (Amtlich .) Am 6. September

griffen unsere Marineflugzeuge vor Arensburg
auf O e s e l feindliche Seestreitkräfte mit Bomben an. Ein
feindlicher Flieger m« de bei Zerel zur Landung
gezwungen .

In der Nacht vom 6. zum 7. September belegte eines u n-
ferer Marineluftschiffe die russische Flugstation R n -
n ö 9 im Rigaer Meerbusen ausgiebig mit Bomben und er-
zielte guten Erfolg.

Am 7 . September beschoß ein russisches Kanonen -
b o o t die nordkurliindische Küste ohne Erfolg. Es wurde von
Marineflugzeugen verfolgt und mit Bomben ange -
griffen .

Am gleichen Tage wurde der niederländische Dampfer
»Niobe " mit Bannware von unseren Seestreitkräften in der
Nordsee aufgebracht .

Deutschland und der Rrieg.
Die Sozialdemokratie und die Friedensziele .
= . Berlin , 9 . Sept . Der sozialdemokratische Landtagsabgeordnete

Hönisch schreibt im „Vorwärts " : „Die Auslassungen einer ganzen
Reihe von Parteiblättern zeigen , daß die Erörterungen über die
Stellung der Sozialdemokratie zu den Friedenszielen in Fluß ge-
kommen sind. Es scheint mir u . a . wirklich zu viel verlangt , daß
Deutschland in einem Augenblick feierlich alle Annexionsabsichten
abschwöre« soll, in dem ihm selbst sein gesamte ? Äolonialgediet ein, ,
schließlich des wertvollen TsiWtau von den Feinden weggannektiert
worden ist. Durch einen derartigen feierlichen Verzicht würden wir
uns vor dem gesamten Ausland nur lächerlich machen, besonders vor
den Engländern .

"

KavkfWe Presse .

Oesterreich-Ungarn und der Rrieg.
Ende der Obstruktion in Ungar «.

TU . Pest , 8 . Sept . Die Führer der Opposition , besonders die
Grafen Apponyi und Andrassy mit Ausnahme des Grafen Karolyk ,
suchen neuerdings eine Annäherung an die Regierung zwecks Vil -
düng eines Konzentrationskabinetts . Sie seien anscheinend geneigt ,
auch ohne eine Ausschaltung Tiszas Portefeuilles zu übernehmen ,
und auch die Fraktion Karolyis verspricht , einem Konzentrations -
Ministerium teine Schwierigkeiten bereiten zu wollen , da die Tuch-
tigkeit Andrassys und Apponyis in den Dienst der Gesamtheit gc -
stellt werden müsse. An dem Konzentrationskabinett selber will die
Karolyi -Fraktion aber nicht teilnehmen , sondern weiter in der Oppo -
sition bleiben . Eine Entscheidung ist noch nicht getroffen .

Aus Nutzland .
Rußland und Polen .

WTB . Bern , 8 . Sept . Der Petersburger Mitarbeiter des „Tor -
riere della Sera " schreibt , die Lösung der Polenfrage sei nach Ab -
gang Sasonows nickt weiter gekommen , im Gegenteil wieder fern-
gerückt, da seit einiger Zeit zahlreiche russische patriotische Bereinig -
» naen dem Ministerpräsidenten und den übrigen Ministern Tele¬
gramme zusandten , die vor übereilter Nachgiebigkeit in der polnischen
Frage mit der Begründung warnten , andere Völkerschaften des Zaren -
reiches hätten ähnliche Forderungen auf Selbstverwaltung gestellt .
Eine demnächst zu dieser Sache erscheinende Erklärung der russischen
Regierung werde daher nur kurz sein und die Versicherungen des
Großfürsten Nikolaus bestätigen , aber keinerlei Einzelheiten über die
künstige innere Gestaltung Polens enthalten .

Aus Belgien.
Zur Bervlamung der Genter Hochschule .

WTB . Brüssel , 7. Sept . Zwei große vlämische Akademiker »
verbände , der Hoogeschoolbond und der Katholieke ord Hoogstudenten »
Verband , haben Aufrufe zu Gunsten der Vervlamung der Genter
Hochschule erlassen und Manifeste , deren erstes von 106, das andere
von 565 vlämifchen Akademien unterzeichnet ist . Beide Aufrufe be-
tonen , daß die Verordnung des Generalgouverneurs über die Wieder -
eröffnung und Vervlamung der Genter Hochschule als ein recht -
mäßiger und rechtsgültiger Beschluß der zuständigen Obrigkeit an -
zusehen sei . Es handle sich nicht um ein erbetenes Geschenk, sondern
um eine schon längst geforderte und nur zu lange hinausgeschobene
und daher um eine vollkommene Rechtserfüllung , wofür die gesetzliche
Macht als Inhaberin der höchsten Landesgewalt nach dem interna -
tianalen Recht und dem Landesgesetz befugt sei.

Frankreich und der Rrieg.
Oberst DuPatq de Slam .

= Bon der französischen Grenze , 6. Sept . Der Oberst Du Pate
de Clam ist, 63 Jahre alt , in Paris gestorben. Sein Name hat sich
in der Geschichte Frankreichs einen nicht beneidenswerten Platz durch
die Rolle gesichert, die er in dem Fall Dreyfus spielte . Er war schon
bei der Verhaftung von Dreyfus im Jahre 1894 eine : derjenigen im
damaligen Genevalstabe , deren verbrecherische Machenschaften — man
erinnert sich seiner „verschleierten Dame " —Dreyfus feine Verurtei -
lung vor dem Kriegsberichte einbrachten. Später bei dem Kampfe
um die Wiederaufnahme des Verfahrens fetzte er in Gemeinschaft mit
dem Obersten Henry , den Generälen de Pellteux , Gouse , Mercier u . a.
diese verbrecherischen Machenschaften mit dem bekannten Erfolge fort ,
daß ouck das zweite Kriegsgericht von Rennes Dreyfus wteder oerur -
teilte . Nach Beendigung der „Affäre " aus dem aktiven Dienst ent -
lasse« , wurde er von dem Krisgsminister Millerand 1913 darin wieder
aufgenommen . Der Sturm der Entrüstung bei den Radikalen stürzte
Millenmd . Bei Ausbruch dos Krieges nahm Du Paty wieder aktiven
Dienst und starb jetzt an den Folgen einer Krankheit , die er sich an der
Front zugezogen hatte . (Köln . Ztg .)

FranzSsifche „Kulturtaten ".
= Berlin . 9 . Sept . Ueber eine von den Franzosen ge-

fälschte deutsche Zeitung heißt es in verschiedenen Morgenblät-
tern : Die Franzosen haben eine angeblich deutsche Feldpost
mit schwarz -weiß -rotem Rand und dem Reichsadler verbreitet
und haben die deutscherseits im besetzten Gebiet herausgegebene
„Gazette des Ardennes" nachgemacht. Aus der Schweiz wird
überdies von einem plumpen Mißbrauch der „Straßb. Poll "
berichtet. Man hat von diesem Blatt eine genaue Nachahmung
des äußeren Druckbildes hergestellt . Im Text - und im Anzei-
genieil sind Schwindeleien und Schmähungen gegen Deutsch-
land abgedruckt .

England und der Rrieg.
Japanische MilitLrmissi on für England .

WTB . Stockholm, 9. Sept . „Nya Dagligt Allehanda" zu¬
folge ist gestern morgen eine dreigliedrige japanische Militär -

Karl Zeitz und sein werk.
kf . Auf den 11 . Sept . fällt der 100. Geburtstag eines Mannes ,

dem die optische Industrie Deutschlands ihren Weltruf verdankt : das
Jenaer Glas und die optischen Werkzeuge von Zeih sind überall be -
kannt und mit Recht hoch geschätzt , vor allem dadurch, daß Karl Zeiß
die praktische Optik von der Stufe des Handwerks zu der des wissen-
schaftlich geleiteten Betriebes emporhob . Als Zeiß . der aus Weimar
gebürtig war , im Jahre 184k in Jena eine feinmechanische Werkstätte
gründete , begann er im bescheidensten Maßstabe : er hatte einen Ge-
selten und zwei Lehrlinge . Noch in den fünfziger Jahren war , nach
dem Berichte des letzten Ueberlebenden aus dieser Zeit , Prof . F .
Auerbach , der Gang des Geschäftes manchmal so schwach , daß Zeiß und
Auerbach allein arbeiten mußten .

Aus solchen bescheidenen Anfäng :n ist das Zeißsche Riesenwerk der
Gegenwart erwachsen . Dieser Aufschwung ist dadurch zustande ge -

- kommen , daß es Karl Zeiß , wie M . v . Rohr in den . ,Natura,issen -

schaften " ausführt , gelang , die richtigen Mitarbeiter zu finden . Durch
den Jenaer Biologen Schleiden war Zeiß darauf gebracht word : n,
Mikroskop« anzufertigen . Er wußte wohl , daß der bisher begangene
Weg der praktischen Optik , der des Probierens , nicht zweckmäßig sei,
sondern daß die mathematische Erfassung des Rohstoffes und seiner
Anwendung nötig wäre , llm 1866 fand er dann in dem jungen
Privatdozenten Ernst Abbe den Mann , der die nötigen theoretischen
Unterlagen für die Weiterentwicklung und Verbesserung optischer
Werkzeuge liefern konnte . Schon im Jahre 1872 konnten die ersten ,
auf Abbes Berechnungen fußenden Konstruktionen auf den Markt

gebracht werden . Zunächst stießen sie auf Widerspruch , aber nach
zehn Jahren hatten die Zeißischen Mikroskope allgemeine Anerken¬

nung gefunden , und ganz wid -. r Abbes Erwarten wurde ein hocher
Gewinn erzielt ^

Abbe wußte wohl , daß das übliche Glas , das man auch in Jena
zu den Zeißschen optischen Werkzeugen verwandte , viele Auingel habe,
aber in der Erwartung , daß man eines Tages ein n :ucs , geeigneteres
Glas schaffen werde , trieb er nach seinem eigenen Ausdrucke „Phan -

tasieaptik " und zog „Konstruktionen mit hypothetischem Glase " in Er -

wägung . Die Herstellung dieses .hypothetischen " Glases war jedoch
näher als man dachte : im Jahre 1881 kam in Jena der zweite große
Mitarbeiter von Karl Zeiß an , Dr . Schott , ein Chemiker , der bereits
seit zwei Jahren mit Abbe einen emsigen Briefwechsel über ein neu
zu erfindendes Glas geführt hatte . Im Jahre 1882 richtete Zeiß , in
dessen Firma mittlerweile auch sein Sohn eingetreten war , ein „glas -
technisches Laboratorium " ein . Die Versuche , die Schott und Abbe
hier anstellten , hatten großen Erfolg ; die preußische Regierung unter -
stützte sie, und bald konnte man ein Glaswerk errichten , in dem das
Schottsche Glas hergestellt wurde . Am 1 . September 1884 wurde die
erste Hütte in Betrieb genommen , während die Glocken zur Scdan -
feier läuteten . Im Juli 1886 konnte die erste Preisliste der neuen
Rohstoffe erscheinen , und noch im gleichen Jahre waren die ersten ,
von Abbe berechneten Apochromat -Objektivs fertig , so daß Karl Zeiß
noch die Freude erlebte , das Instrument zur Vollendung gebracht zu
sehen , um dessen Verbesserung er sich so lange bemüht hatte .

Den riesengroßen AusfchwMg , den das Zeißwerk dann nahm ,
erlebte sein Begründer freilich nicht : er starb im Jahre 1888 . Zeiß '

Schöpfung ging zunächst in den Besitz seines Sohnes und nach dessen
baldigem Ausscheiden an den Abbes über . Dieser hat sie dann der
Karl Zeiß -Stiftung vermacht . .

Keiner hat die Bedeutung Karl Zeitz '
so früh und so scharf er -

kannt . wie sein Freund und erster Mitarbeiter Ernst Abbe . Er rief
ihm ins Grab nach , daß sein eigenartiges Verdienst darin bestanden
habe , ein geordnetes Zusammenwirken von Wissenschaft und tech -

nischer Kunst auf seinem besonderen Arbeitsfeld zielbewußt angebahnt
zu haben . Es sei dies vorher nur ein einziges Mal und zwar bei

Fraunhofer der Fall gewesen . Dadurch sei das hervorragende Er -

gebnis erzielt worden . Abbe hat denn auch das Verdienst seines
Freundes dadurch gewürdigt , daß er die Karl Zeiß - Stiftung grün -
dete , die auch in ihrer sozialen Organisation eine eigenartige Neue -

rung darstellt .

vermischtes.
WTB . Berlin . 8 . Sept . Der Fuhrherr Wilhelm Silber , Besitzer

einer Anzahl Pferdedrojchken und Automobile , kaufte und speicherte in
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Mission , darunter ein General, auf der Durchreise nach Cngla«<A
in Stockholm eingetroffen.
Knaben in englischen Munitionsfabriken .

— Berlin , 9. Sept . Nach verschiedenen Morgenblättern
beschäftigt die englische Regierung in den Munitionsfabriken
20000 Knaben im Alter von 14 Jahren.

Holland und der Rrieg.
WTB . Hoog . g . Sept . (Amtlich .) Die Unteroffiziere und Man »«

schaften des Landwehrjahrganges 1916/17 werden am 29 . September
beurlaubt .

Di « Lag « i « Niederländisch - In die «.
WTB . Haag , 8 . Sept . (Amtlich .) Von dem Generalgouverneor

von Niederliindisch -Jndie « ist der Bericht eingetroffen , daß am 6 .
d . Mts . 5 Brigaden nach Moeara -Tembesi abgegangen sind , wo die
Rebellen am 2 . d . Mts . 50 Tote hatten und 2 von den Unsrigen leicht
verwundet wurden . Der Kontrolleur van Ebbenhorst -Dengbergen
von Moesara - Tembesi , von dem zuerst berichtet wurd ^, daß er wahr
scheinlich ermordet worden sei. scheint in Sicherheit zu sein . Zwei
Kopagnien gehen heute von Patembany nach Moeara - Roepi « im We¬
sten der gleichnamigen Residenz ab und außerdem Truppen von Soenv
gel - Penoe , vermutlich dieselben , die ans Padang über Jndiapoera ge -

schickt wurden , nach Bangko . Die Telegraphenverbindung zwischen
Moeara -Tcbo und Aveara -Bongo ist wiederhergestellt . Bem Moeara -

Tembesi sind sämtliche Berichte eingelaufen . Es ist dort alles wohl .
Nach einem Bericht des „Telegraaf " aus Welte »rede « vom 8 . d.

Mts . haben die Truppen Moeara -Tembesi bereits erreicht und entsetzt.
In Palembang ist es zu neuen Unruhen gekommen . Es wurde « die

nötigen Maßregeln getroffen .

Dänemark und der Rrieg.
Die dänische Krise .

MTB . Kopenhagen , 9. Sept. (Ritzaus Bureau) . Da keine
der anderen Parteien sich dem Borschlag der konservativen
Volkspartei angeschlossen hat, wurden gestern Abend die 9tt *
Handlungen über die Bildung eines Koalitionsministerin« «
abgebrochen. Die nächste Fokketingsitzung findet am Dienstag
statt , um die dritte Lesung des neuen Verfasiungsgefetzes vor--
zunehmen .

Aus Schweden .
MTB . Stockholm , 8. Sept . „Berlingske Tidende " meldet von

hier , die schwedische Regierung beabsichtige, im Laufe d« Oktober od«
November im Jnlande eine neue Staatsanleihe von 7» Million ««
Krone « au^ unchmsn .

Aus Amerika.
Zum drohenden E i se u bah « erstreit .

WTB . Amsterdam , S . Sept . Nach einem hiesige« Blatte nur*
der „Times " aus Newyork gemeldet , daß die Atchiso «, Tapete und
Santa FS Eisenbahngesellschaft erklärt habe , daß sie das Gesetz über
den Achtstundentag erst befolge « werde , wenn der Oberste Gerichtshof
eine Entscheidung darüber gefällt haben werde . Die Gesellschaft a -
klärt , daß durch das Gesetz die Löhne um 25 Prozent erhöht würdet
und daß diese Löhne die höchsten feien , die an Eise nbah -nangestellle
gezahlt würden . Die Atichosonbahn ist die erste , die formell Wider «

stand gegen das neue Gesetz ankündigt .

Die fünfte Kriegsanleihe .
Berlin , 7 . Sept . Der Deutsche Ostmarkenverein hat auf die &•

Kriegsanleihe 100 000 Mark bisher insgesamt auf alle Krieg ?««-

leihen Vz Million Mark gezeichnet .
Es zeichneten ferner :
Leopold Eassella u . Co . . G . m . b. H . , in Frankfurt a . M , fi Mill .
Motorenfabrik Oberursel wieder 2 Millionen .
Aachener Kleinbahn - Gesellschaft 1 Million .
Hochofenwerk Lübeck 1 Million .
Landesversicherung der Rheinprovinz 10 Millionen (vorher J*

sammen 35 Millionen ) .
Th . Goldschmidt A . -G . in Essen für sich und ihre Beamten »

Millionen (vorher zus. S'A Mill .) .
Hilfskasse für Post - und Telegraphen -Beamte 800 000 Mark (« • »

her zus . 1 350 000 Mk . ) .
Maschinenbau - und Kleineiseu -Indusrrie -Berufsgenossenschast

Düsseldorf 2JA Millionen (vorher zus. 6*4 Millionen ) .
Lebensversicherungsanstalt und Sterbekasse des Deutschen Ärte "

gerbundes Berlin 100 000 Mark .
Sparkasse des Landkreises Lüneburg 5 Millionen .
Städtische Sparkasse Frankenthal 1 Mill .
Städtische Sparkasse München 15 Millionen (vorher jus . 52 3K®»

lioncn .
' ■ , .

de» letzten sechs Monaten eine große Menge von Eummischläuche » und
Gnmmifäcken auf , ohne der Behörde Anzeige zu machen. Er » un *

wegen Vevletzung der Bundesratsverordnuug vom 15. Juli ISIS ** *

treffend den Verkehr mit Gummi zu 2000 Mark Geldstrafe eventuell
für je 10 Mark ein Tag Gefängnis verurteilt .

= Landsberg a . d . W ., 8 . Sept . Das „Verl . Tagebl ." meldet vo»

hier : Das Ernst Mögelinsche Sägewerk ist gänzlich Niedergebra ««^
Ein K5>ähriger Zimmerpolier , Vater von sieben Kindern , verbrannte ,

als er sein Handwerkszeug retten wollte . Ein zweiter Arbeiter
vermißt .

— Partenkirchen , 8 . Sept . Anhaltende Regengüsse und Wolke« '

brüche haben im Oberlande größere Ueberschwemmungen bewir «

Bei Garmisch -Partenkirchen sind die Partnach und die Loisach übe

die Ufer getreten und haben größeren Schaden angerichtet . Unterda
des Schlachthofes Partenkirchen ereignete sich ein Userbruch .
bei Tegernsee ist die Rottach über die Ufer getreten . Desgleichen st"

bei Oberammergau zahlreiche Felder und Wiesen überschwemmt ;

Schaden ist laut „Franks . Ztg .
" beträchtlich .

= . Bad Reichenhall . 8 . Sept . Der zur Zeit in Königssce weUeno«

Privatier , früherer Bäckermeister Philipp Amberger aus Frank ,ur

a . M . ist laut „Frist . Ztg .
" am Torennerjoch tödlich verunglückt. -

Leiche ist geborgen .
Die Pest in Hüll .

London . 8 . Sept . Der „Berl . Lok . -Anz ." meldet : Aus

Hull und Kopenhagen eingetroffene Seeleute berichten, daß da

Ai'.strcten der Pest in Hull unter der Bevölkerung einen pan> '

artigen Schrecken verursachte. Auf alle einlaufenden Schm
werden die verschärften Quarantünebestimmungen angewen ^
Das Gesundheitsamt in dem durch die großen englischen A

senal - Wcrkstätten bekannten Woolwich sagt — laut einer M ? '

dirng des „ Lokalanzeigers "
, aus Rotterdam — daß der

die Gesundheit der Bevölkerung ungünstig beeinflußt. Die

völkerungszunahme war seit 1891 niemals so niedrig wie je?*

Das Gesundheitsamt erklärt die Lage als sehr ernst.
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gecjterud. Bei bei ZSttachtuilg. womit hier der rumänische Verrat
angejchen wird , ist die Fresde über den deutsch -bulgarisch«» Erfolg
eir ê große. (B . L.-A .)

Die Rämpfe m Her Dsbrubscha .

Bz . Berlin , g . Sept . Von einem militärischen Mitarbeiter wird
un, gemeldet :

Außerordentlich war überall , in Freund - und Feindesland sowie
bei den Neutralen die Wirkung der Nachricht, von dem so unerwarte¬
ten schnellen Fall der von den Rumänen stark besetzten Festung ^Tu-
traten , der den Verbündeten eine Beute an Gefangenen und Geschütz-
Material in die Hände gab , deren Verlust selbst für ein viel größeres
öeer als das rumänische einen schweren Schlag bedeuten würde . Aus
dcn bulgarischen Heeresberichten der vorl?ergehenden Tage , die ver¬
spätet bei uns eingetroffen sind , erfahren wir jetzt , daß gleichzeitig
mit Tutrakan der zweite große rumänische Brückenkopf an der Donau ,
Erlistria, von den verbündeten Truppen isoliert worden ist. Man er-
steht daraus , mit welcher Umsicht die Flanke der Verbündeten gedeckt
Wird, deren Front jetzt von Südosten nach Nordwesten etwa auf der
Linie Kaliakra bzw . Balcik über Dobric, Alfatar bis an die Donau
^ei Silistria verläuft . Die Bewegungen an der Dobrudscha entwickeln
sich planmäßig . Mit Recht konnte der Oberbefehlshaber der bul -
Karischen Armee . General Iekow , in seiner Antwort auf das Glück-
Wunschtelegramm des Generalfeldmarschalls Hindenburg betonen ,
daß die bulgarischen Truppen , unterstützt von den unbesiegbaren Deut -
schen , mit diesem Anfange beweisen, daß das rumänische Heer nicht
imstande ist, die Lage an der Ost- und Balkanfront abzuändern .

Aus dem deutschen Heeresbericht geht hervor , daß auch die Tür -
ke» schon an der gemeinsamen Front eingetroffen sind und gemein-
sam mit den Bulgaren nördlich von Dobric die Angriffe starker rus¬
sisch-rumänischer Kräfte zurückgewiesen haben . Prompt hatten die
Türken die Kriegserklärung Rumäniens an Oesterreich-Ungarn be -
antwortet , prompt sind sie jetzt schon zur Stelle . Wohl kämpfen sie
überall , auf Eallipoli so gut wie im Kaukasus und in Galizren , zur
Verteidigung ihrer Hauptstadt , deren Eroberung schon Goremykin
And Sassanow als Hauptkriegsziel Rußlands einbekannt haben . In
der russischen Presse mehren sich die Stimmen , daß Rußland zur Er -
reichung dieses Zieles das Aeußerste tun werde und daß vor der
Sehnsucht nach der Stadt Konstantins selbst das Verlangen nach
Kowel und Lemberg weit zurücktritt. Nach Auslandsmeldungen ist
Nikolai Nikolajewitsch schon auf dem Wege nach der Dobrutscha.
Nirgends aber kann das Gefühl der türkischen Truppen , die Stadt
des Kalifen zu beschützen, so lebhaft , so alle Herzen anfeuernd wirk-
Km sein , als hier lso nahe dem letzten Landzipfel , der den Türken in
Europa nach dem letzten Balkankrieg verblieben ist. Man kann vor-
aussehen, daß die türtischen Soldaten , die mit dem türkischen Heere
aus dem Jahre 1912/13 nach der gründlichen Organisation der jetzt
vorzüglich geführten Armee gar nicht zu vergleichen sind und die auf
Eallipoli den verbündeten Engländern und Franzosen schon eine un-
vergleichliche Lehre gegeben haben , hier mit einem , den deutschen
And bulgarischen Kameraden ebenbürtigenWeldenmut sich erproben
werden.

Tutraka « .
X Tutrakan , das soeben von den vereinigten deutschen und^bul -

garischen Truppen genommen worden ist, bildet den Donau -Eckpfeiler
für die im letzten Balkankrieg neu gewonnene Dobrudschagrenze Ru¬
mäniens . - Die etwa 9060 Einwohner zählende Stadt liegt unmittel -
dar an der Grenze. Sie steigt an den Abhängen einer halbrunden
Mulde malerisch empor , was durch die türkische Bauart der Häuser
noch verstärkt wird . Direkt gegenüber von Tutrakan , mündet der
Arges , der westlich von Bukarest vorbeifließt , in die Donau . Die
Stadt , die eine ziemlich bedeutende Ausfuhr von Holz und Rohpro -
dukten hat , war schon in der Römerzeit eine Festung . Sie bildete
den Hauptstützpunkt der Befestigungen , die Konstantin der Große
der Donaugrenze entlang anlegen ließ. Dem großen Kaiser verdankte
sie auch ihren ersten Namen Constantiola . In Tutrakan und seiner
nächsten Umgebung sind denn auch viele interessante Ausgrabungen
«emacht worden .

Nachdem Tutrakan im letzten Raubkriege Rumäniens an dieses
Land gefallen war, ist es möglichst stark befestigt worden, und schon
ein Blick auf die Karte lehrt , daß es allein seiner Lage wegen militä -
risch von großer Bedeutung ist. Einmal ist es der vorgeschobene west -
liche Eckpfeiler der rumänischen Grenzbefestigung gegen Bulgarien ,
alÄZann aber schützt es als Brückentopf die beste Übergangsstelle über
dix Donau und den Endpunkt der kürzesten Eisenbahnverbindung nach
Bukarest, das selbst bekanntlich eine große Lagerfestung ist. Je mehr
die Donau sich ihrer Mündung nähert , desto breiter wird die ver-
sumpft« Niederung , durch die sie , selbst in großer Breite , strömt. Ge -
genüber Tutrakan aber ist diese Sumpfniederung nur verhältnisinä -
feig schmal . Tutrakan war daher der gegebene Uebergangspunkt für
eine im nur 60 Kilometer entfernten Räume von Bukarest versam¬
melte russisch-rumänische Angriffsarmee gegen Bulgarien . Tatsächlich
batten , wie die große Beute an Gefangenen (über 21000 Mann ) und
Geschützen (über 100) , wozu noch die schweren blutigen Verluste der
Rumänen betont werden , deutlich erkennen läßt , die Rumänen hier
schon starte '. Kräfte , sei es als Sicherung gegen einen Angriff , sei es
als Vorhut einer noch in der Versammlung begriffenen Angriffsar -
Mee zusammengezogen . Weil auch an dieser Stelk der Donau das
rechte Ufer höher liegt als das linke , wurden auch die Befestigungsan-
lagen auf dieser Seit « errichtet . Das hatte aber den Nachteil, daß
die Besatzung die Donau in den Rücken bekam. Dieser Umstand ist ihr
zuw. «Verhängnis geworden. Bei der vaschen Erstürmung gelang . es

nicht , die rumänische Armee rechtzeitig über den Strom zu schaffen.
Daraus erklart sich die hohe Zahl anEefangenen und die große Beute
an Geschützen. Run ist jedenfalls den Rumänen und ihren russischen
Verbündeten diese Übergangsstelle über die Donau versperrt

und schon dadurch.ein schwerwiegenderSieg errungen , auch wenn man
mögliche weitere Folgen zunächst außer Betracht läßt .

Neutrale Stimmen .
— Basel, 8. Sept . Zum Fall von Tutrakan sagt der „Basler

Anzeiger " u. a . :
„Der Verlust von Tutratan hat die Folge , daß der Operations -

räum für einen Aufmarsch gegen Bulgarien , weil ' die hier ein einfach
unüberschreitbares Hindernis bildende Donau in ost-nordöstlicher
Richtung fließt, sich mit jedem Schritt , den die bulgarische Armer
nordwärts noch zurücklegen kann, um ein Bedeutendes »erschmälert,
bis dann die Donau bei Czernawoda eine direkt nördliche Richtung
einnimmt und dort an der engsten Stelle , die die Donau vom Schwär -
zen Meer trennt , nur noch einen 60 Kilometer breiten Landstreifen
übrig lägt , der schon von den alten Römern gegen einen Einbruch
von Norden als eine sehr günstige Verteidigungsstellung erkannt
wurde . Dort zieht der Trajansroall quer durch diese Landenge, sie
gegen Norden absperrend . Gelingt es den Bulgaren , zu dieser Enge
vorzudringen , falls sie die Linie Silistria -Manggalca , wo früher dt-
bulgarische Grenze ungefähr verlief , zu überwinden vermögen, dann
erreichen sie damit nicht nur eine ganz hervorragend günstige Ver -
teidigungsmöglichkeit gegen jede russische oder rumänische Bedrohung ,
sondern es fällt gleichzeitig die rumänische Lebensader , die Eisenbahn
Konstanza -Bukorest für die Versorgung Rumäniens weg, so daß Jiu>
manien nur noch über die Donau und über Galatz von Rußland mit
Munition verschen werden kann.

„Es ist naheliegend, daß diese Situation die Rumänen zwingen
kann, sich von Siebenbürgen ab und zuuöchst gegen die Bulgaren zu
wenden. Sie werden das mn so eher tun müssen , als schon jetzt russi -
sche Zeitungen ihrem Mißbehagen darüber Ausdruck geben, daß sich
Rumänen mit seiner Hauptmacht gegen Siebenbürgen und nicht gegen
Bulgirien gewandt hat . Daß das kommen wird , lag auf der Hand,
und die Rumänen werden bald merken , daß sie nicht nur für die Be-
freiung ihrer Stammesgcnosicn lämpfcn , sondern überhaupt froh sein
können, wenn sie sich schließlich ihrer eigenen HHast w«5ren dürfen
und diese wicht für andere zu Markt tragen mÄssen, selbst in diesem
Fall mit der erfreulichen Aussicht , von Rußland im Falle des Ge-
lingens aus lauter Dankbarkeit verschluckt zn werden. Klug sein ist ;
gut, noch Mger manchmal nicht! So klug sein, wie die Rumänen es ,
wollen, schon gar • nicht , besonders, wenn man auf dein Wappenschild
den schönen Spruch hat : „In fide salus ! " ' „In der Treue 'Legt das

Herls "
Amsterdam . 8 . Sept . (W. B ) „ Rieuws va « den Dag *

schreibt Wer den Fall der Festung Tutrakan : „In weniger als vierzehn
Tagen nach der Kriegserklärung eine stark befestigte Stadt von

_ ziem¬
lich großer strategischer Bedeutung mit 20 000 Mann , 400 Offizieren
und zwei Generalen zu vertiersn , ist wahrhaftig keine Kleinigkeit. Der
Eindruck, den das in den Ländern der Mittelmächte machen wird ,
muß enorm sein und «ruf die Freude .der EntsntevÄker - über die Teil-

nähme Rumäniens am Kriege wird die Nachricht wie ein kaltes Sturz-
bad wirken .

"
TU . Stockholm. 8 . Sept . Daß durch den Fall mm Tutraka ? der

.gesamte rumänische Feldzugsplan über den Haufe« geworfen ist»,
scheint nuc einem offiziellen in den rumänischen Blättern abgedruckten

'
Bericht des Generalstabes hervorzugehen in dem es heißt : „Wir
werden den Hauvtdruck gegen Oesterreich richten ; uns hingegen an
der Donaufront auf eine wirksame Defensive beschränken . Der Feld -

zugsbeginn wurde deshalb 2 Jahre hindurch großartig vorbereitet.
Die Ueberlegenbi.it der rumänischen Truppen allen bisher Kämpfen-
den Gegenüber ist über jeden Zweifel erhaben ." An Stockholm wirkte
die Nachricht von dem Siege der Mittelmächte , der in den Abend-

stunden durch Sonderausgabe bekannt geworden ist , gerade zu be-

Aus Montenegro .
W

<= Cetinje, 7 . Septbr, Das Militärgouvernement in Montenegro
teilt mit : Die italienische Presse verbreitet in verleumderischer Ab*
sicht , daß sich die österreichisch -ungarischen Truppen in den Besitz de?
berühmten Schatzes des Klosters Bisoki Decani in Büolya (Monaftir )
gesetzt haben, daß bereits mehrere Altertumsforscher aus Wien zur
Besichtigung feiner Kostbarkeiten eingetroffen seien und diese dem-
nächst nach Wien gebracht werden sollen . Dieser Lüge gegenüber .mich
festgestellt werden , daß der Klosterschatz in Bisoki Decani von der Mi »
litärverwaltung als Kirchengut betrachtet , somit völlig unversehrt
erhalten und bewacht wird . Wie im ganzen Lande bekannt ist, sind
auch die Klöster in Cetinje , in Osdrog und Moraca , die ebenfall«
wertvolle Geräte , Altertümer und Reliquien besitzen, nach jeder Rich-
tung hin unberührt geblieben . Aus solchen Verleumdungen der feind¬
lichen Presse kann auf die Wahrhaftigkeit und Zuverlässigkeit d«
übrigen Nachrichten geschlossen werden.

Perfonawachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Thilo , Hauptm . z . D . und Bez. Offtz. b . Landw . Bez. Molsheim ,
zum Landw . Bez . Mosbach versetzt . Befördert : zu Lts . d . Res. : die
Vizefeldwebel : Diebold (Heidelberg ) im Res. Fußart . R . Nr . 14,
Hauck (Heidelberg ) , Cantert (Lörrach) , Riso (Karlsruhe) , diese drei
im Ers . Inf . R . Nr . 28 ; Lang (Heidelberg) bei d . Eisenb . Betriobs »
Komp. 47 ; zu Lts . d . Landwehr : der Vizefeldw. : Huber ( Karlsruhe )
bei der Eisenb . Betriebs -Komp. 12. d. Landw . Inf . 1. Ausigeb. ; zum
Leute ., vorläufig ohne Patent : der Fähnrich : Wogelgesang im Inj .
R . Nr . 111.

A«f dem Felde der Ehre gefallene Baden« .
— Karlsruhe, 8 . Sept . Den Tod fürs Vaterlaird starben : (Scfl.

Cajetan Revenue , Füsilier Friedrich Cchmalackcr, Musketier Ernst
Scherfling und VizefeldwÄbel Gewerbelehrer Emil Treiber , Inh . d.
Eisernen Kreuzes, sämtliche vom Karlsruhe , Mzefeldwebel d . Res. Tl»
bert Wilhelm Eamer , Inh . des Eisernen Kreuzes , von Staffort bei
Karlsruhe , Vizefewwebel Max Haury , Inh . des Eisernen Kreuze«
und Gustav Bauer von Durlach, Kanonier Gustav Boger , Unteroffizier
Fritz Frank , Gefr. Reinhold Konzi, Inh . des Eisernen Kreuzes und
Grenadier Jakob Mild , sämtliche von Pforzheim, Leutnant d . Rsserve
Heinrich Rotli , Inhaber des Eisernen Kreuzes , Lichramtsprattikant an
der Oberrealschule in Heidelberg. Unteroffizier Heinrich Eckert, Inh .
des Eisernen Kreuzes, von Mannheim , Unteroffizier Hermann Fischer
von Fveiburg , Grenadier Feinmechaniker Fritz Falch von Villingen .
Musketier Oskar Nägele von Bonndorf und Leutnant Hermann Kro-
mer, Ritter des Eisernen Kreuzes 1. Kl., von Konstanz.

Unübertroffen
in seiner raschen
und vorzüglichen

Wirkung .
Erhältlich in 3J

Apotheken .

O Bas Pädagogium KarBsruhe ,
BlsÄ

' S

@ bildet .Individuell aus für alle Klassen staatlicher Mittel-
6Bk schulen bis zum Abitur , sowie zum Einjährigen - und äfa

Fli .hnrich -'Exätnicn . — Zwischen dem 1 . September 1915
u. 1 . Sept. lalti haben 22 seiner Zöglinge ihre Prüfunsen be- M

Ä standen, und zwar vier naeli U. u . O . Sek ; zwei
nach U. Prima , zwei das Abitur ; dreizehn das Ein -

W jährigen - und einer das Fähnrich -Examen . 9102

„Sammelt das Altpapier"
ist ein zeitgemäßer Mahnruf von Zeitungen und Behörden , der im vater¬
ländischen Interesse liegt.

Um diesen Zweck zu erreichen , hat die bekannte Masehmenfabrik
Ph . Mayfarth & Co ., Frankfurt a . M. - Berlin Ji 4 ,
Chausseestraße 8 , einen Sammelkästen mit Packpresse
gebaut, mittelst dessen das Sammeln und Pressen von Altpapier auf
bequeme Art erreicht wird, Abbildung und Referenzliste werden unent¬
geltlich geliefert

Filetier ® Weinstube

Kreuzstraße 29 , am alten Bahnhof .
9341 Inh . Mai *ta Qarms .

Geschäftliche Mitteilungen .
Frl . Else Schrambke, Tochter des verstorbenen KürschnermeisterZ

Gustav Schrambke von hier , bat bei der Firma OSkor Hofmann tn
Leipzig ihr Gesellenstück gearbeitet und ist von der dortigen Kürschner-
Innung und Handwerkskammer mit dem Prädikat ..Ausgezeichnet"
cIS : Kürscdner- Gebilfin freigesprochen worden. Das Gesellenstück r »t
bei der Firma Schrambke Wwe .. Waldstraße 36, ausgestellt. 9670

Der Pofwnflage dieser Nummer liegt ein Prospekt der Mittel
deutschen Kreditbank. . Filiale Karlsruhe , betr . „Die fünfte Kriegs
Anleihe-" - bei , worauf wir an dieser Stelle besonders aufmerksam
machen . 9676

Vorgelesen , genehmigt !
x " Roman

Rechte vorbehalten.

von Erich Wulfsen .
Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin . ,

(55 . Fortsetzung.)

Dr . Unthan trat eines Tages in seinem etwas glän -
Senden Amtsrocke, mit den Akten unter dem Arm , zum Staats -
Anwalt herein.

Er entschuldigte sich , dah er das verwünschte Rauchen auch
in fremden Amtszimmern nicht lassen könne , und fragte mit
seinem starren , fast ausdruckslosen Gesicht, darin man nie seine
bedanken erraten konnte, in harmlosem Tone und scheinbarer
Seelenruhe , ob der Kollege das grohe graue Kuvert , darin das
Testament eingcsiegelt gewesen war , einmal dem Iustizrat Dr .
Ebenaus zur Anerkennung vorgelegt habe.

Daih sah ihn etwas überrascht an . „Die Unverletztheit
ocr fünf Siegel wird ja vom Nachlaszrichter im Protokolle über
^ie Testamentseröffnung bestätigt !" erwiderte er , beinahe

Tone der Rechtfertigung.
„Ich meine die Schrist, Herr Kollege, die Aufschrift auf

"ein grauen Umschlag mit der Unterschrift von Obenaus, " sagte
Unthan .
Daiß stutzte. „Die Schrift ? die Aufschrift? Nein . Die

ich nicht angesehen. Darüber habe ich den Justizrat nicht
Kesragt . Er war ja , wenn ich nicht irre , bei der Testaments -
Eröffnung selbst zugegen —"

Ohne eine Miene zu verziehen, dankte der Untersuchunĝ
^ Äter höflich für die Auskunst und verabschiedete sich.

Der Justizrat erschien vor dem Untersuchungsrichter und
prüfte die Aufschrift auf dem grauen Umschlag .

Er rückte seine goldene Brille herüber , hinüber , vorwärts
und wieder zurück. Er bekam einen roten Kopf, die Schweiß-
tropfen traten ihm auf die Stirn .

Endlich sagte er : „Nun mutz ich gestehen , daß ich mich sel -
ber in der Rolle der törichten Menschen befinde, ' die ich so oft
ausgelacht habe , weil sie nicht sofort auf den ersten Blick mit
voller Bestimmtheit sagen konnte, ob eine Handschrift von '

ihnen herrühre oder nicht .
"

„Also ?" fragte Dr . Unthan mit seiner leisen Stimme .
Der alte Jurist geriet in eine gewisse Erregung . „Ich

möchte versichern , ich habe diese Worte geschrieben und beson -
ders die Unterschrift stammt von mir . Anderseits will mir
etwas Fremdes in meiner eigenen Handschrift auffallen . Je
länger ich sehe, je mehr ich mich anstrenge , desto unklarer werde
ich. Nun flimmerts vor meinen Augen — sie tränen mir —
jetzt sehe ich überhaupt nichts mehr —"

„Also Photographien !" sagte Unthan monoton.
„Wen ?" fragte der Justizrat , der etwas in Verwirrung

geraten war .
Der Untersuchungsrichter lachte nicht . „Die Schrist auf

dem grauen Umschlag"
, erklärte er.

In den nächsten Tagen machte Landgerichtsrat Unthan
eine Amtsfahrt nach Sonsheim .

Um die Zeit auszunutzen, blieb er in der „Sonne " über
Nacht . Abends bis zwölf Uhr satz er in der Gaststube, beobach-
tete und hörte auf alles , was gesprochen wurde.

Erst am anderen Morgen gab er sich zu erkennen und
befragte die ÄH^ gliedcr der FamUie Weizenhöfer, ob sie sich

auf Sonntag den dritten Mai besinnen könnten. Außer
Luise hatte niemand eine Erinnerung an diesen Tag .

Im Schlösse nahm Dr . Unthan nochmals eine gründliche
Durchsuchung vor.

Mit der beinahe lächerlichen Sorgfalt eines Althändlers
musterte er alle Kleidungsstücke Thomasbergeis , die in einem
Schranke hingen .

Es war dies eine bekannte kriminalistische Eigenart von
ihm . Die besten Beweismittel , pflegte er zu sagen , habe er im
Gewahrsam der Verbrecher selbst gefunden.

So wurden alle Taschen um und um gekehrt.
Plötzlich zog er aus der Schoßtasche eines schwarzen Rockes

einen behaarte « Gegenstand. Er schien ein unbehägliches Ge ->
fühl zu haben , als seine Hand diese Berührung hatte . Seine
sonst unbeweglichen Züge verzogen sich etwas : er öffnete einen
Augenblick den sonst festgeschlossenen bartlosen Mund .

Der Gegenstand entpuppte sich als eine Perücke .
Niemand von den Angestellten und Bediensteten hatte den

Herrn je in einer Perücke gesehen. Er hatte ja volles Haupt -
haar .

Der Eerichtsschreiber Dunkelmann mußte die Perücke auf -
setzen , damit Dr . Unthan einen Eindruck von ihr bekam .

Der empfindliche Aktuar fühlte sich in Gegenwart von Zu-
schauern in dieser Maskerade nicht sehr wohl und riß den fal -
schen Haarschmuck herunter . Dafür mußte er ihn sofort zum
zweiten Male aufsetzen .

Die Schleppank konnte sich des Lachens nicht erwehren . Da?,
hinderte den Richter nicht , sich auch selbst mit der Perücke zu
bekleiden und sich lange vor einem Pfeilerspiegel prüft»nd zu
betrachten. <Foktietzung folgt .)
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g. September : Di« Deutschen besetzen Gent. Der rechte Flügel
vHerer östlich von Paris über die Marne vorgedrungenen Heeresteile
wird zurückgenommen . — Beginn einer neuen Schlacht bei Lemberg.

10. September : Kinzenburg schlägt die Russen in Oftpreußen, die
sich im planloser Flucht zurückziehen . Die Deutschen besetzen die Wal -
fischbai .

ISIS .
g. September : In den Bogesen werden am Schratzmännle und

Hartmannsweilerkopf feindliche Gräben gestürmt und Gefangen« ge-
macht . — Verfolgung der Russen . — Abgeschlagene Angriff« der Ita¬
liener am Tolminer Brückenkopf. — In der Nacht vom 9./i0 - Angriff
eines unserer Marineluftschiffe auf den russischen Flottenstützpunkt
Baltischport.

10. September : Bei den Kämpfen bei Friedrichstadt werden über
1000 Nüssen gefangen. Der Uebergang über die Zelwianka wird an
einzelnen Stellen erzwungen.

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be-

mögen gefunden, dem Lakwien Adolf HScklin die untertänigst nachge-
'suchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihm verliehenen
Königlich Schwedischen silbernen Verdienstmedaille mit der Krone zu
erteilen .

Sein « Königliche Hoheit der « rohherzog haben Sich unter dem 27.
August 1316 gnädigst bewogen gefunden, dem Steu -ererheber Konmd
Leonhard in Sulzdach die silbern« Verdienstmedaille zu verleihen .

Die Generawrrektion der Staatseiscnbahnen hat unterm 31. Aug.
1916 den Eisenbahnassistenten Christian Fehr in Rheinau zum Eisen-
bcchnsskretär ernannt .

Äadische Chronik .
Karlsruhe , 8 . Sept . An Stell « des zum Militär ein-

gerückten Landtagsabgeordneten Stockinger-Pforzheim wurde
Landtagsabgeordneter Kalb zum Stthalteb des landständischen
Ernährungsberrats ernannt .

--- Durlach , 8 . Sept . Das Residenz -Theater im „Grünen Hof" bat
für Sonntag , 10. Sept . . ein«n hervorragenden Kunstfilm „Eine Motte
flog zum Licht " (Roman aus dem Zirkusleben , in der Hauptrolle Fern
Andra mit Vorspiel und 3 Akten) vorgesehen. Ferner fleht man :
,IZie der geplagte Vater endlich Ruhe findet " (Humoreske) . ,Der
Frühling kommt " (eine interessante Naturaufnahme ) , „Ein energi -
schss Mitglied des Tierschutzoereins" (Humoreske) , „Die Wunder -
lampe" (Drama ) und die neuesten Bericht- durch die Eiko -Woche
(aktuell ) .

---> Ettlingen . 9 . Sept . Am 4 . September war für das orthopä¬
disch -chirurgische Reseroelazarett Ettlingen bereits ein Jahr seit seiner
Gründung als Sonderlazarett verflossen , nachdem am 21 . August vor
zwei Jahren die erste Belegung des früheren Reservelazaretts mit
Verwundeten stattgefunden chatte . Der Gedenktag gab Veranlassung
zu einer kleineren Feier , gelegentlich deren gesangliche und tur -
nerische Darbietungen abwechselten und « ine besondere lobende An¬
erkennung durch eine Urkunde denjenigen Kriegsbeschädigten ausgs -
sprachen wurde , die sich durch Fleiß und Eifer bei ihrer fachlichen Be-
tätigung im Unterricht oder den Werkstätten ausgezeichnet oder ihre
Meister - oder Gesellenprüfung mit Erfolg abgelegt hatten . Beson-
deren Wert erhielt die Anerkennung noch dadurch, daß sie mit einer
praktischen Gab ? oder einem Geschenk verbunden war . Ein weiteres
Diplom wurde den Siegern im Wetturnen und bei den Turnspielen
zuerkannt , die von den besonders gebildeten Einbeincr - und Ein -
armerigen in hervorragender Weise durchgeführt wurden . Für er- '
folgversp êchende Erfindungen auf dem Gebiete des Gliederersatzes,
der Arbeitsbehelfe und - Ansatzstücke konnten fünf Preise an zukom-
mandierte Mannschaften (Hauptlehrer und Meister ) zur Verteilung ^
kommen .

xz Mannheim, g . Sept . Die Milchzusuhr in hiesiger Stadr ist
neuerdings — namentlich durch Einstellung der ganzen Lieferung aus
Holland — um 5000 Liter täglich zurückgegangen . Infolgedessen muß
die Altersgrenze für die seither bis zum 7. Lebensjahr vorzuzÄercch-
tigten Kinder mit sofortiger Wirkung derart herabgesetzt werden, daß
im Milchbezug bevorzugt sind nur noch die Kinder , die am 1 . Oktober
1016 das fünfte Lebensjahr noch nicht erreicht haben.

- 21- Mannheim , 8 . Sept . Ein schwere» Bauunglück ereig¬
nete sich gestern in der Zellstoff -Fabrik . Beim Aufrichten der
Ersenkonstruktion für eine Lagerhalle stürzten sechs Eisenträ¬
ge'.: samt Verstrebungen um . Die Zimmerleute Jakob Weiden -
au er aus Lampertheim und Friedrich Schenkel aus Sandhofe «
stürzten dabei aus sechzehn Meter Höhe ab . Der 32 Zahre alte
Weidenauer erlitt einen Wirbelbruch , der 42 Jahre alte Schen¬
kel Kopfverletzungen , einen Beckenbruch und zwei Armbrüche .
Die Schwerverletzten wurden ins Allg. Krankenhaus überführt .

: ! : Mannheim , 8 . Sept . In einem unbewachten Augen ^
blick zog das 2jährige Kind des Uhrmachers Ludwig Schwan
einen Topf kochender Milch über sich und verbrannte sich so
schwer, daß es wenige Stunden darauf starb .

( !) Mannheim , 8 . Sept . Ein gefährlicher Heiratsschwindler
hatte sich in der Person des 26jährigen Schlossers Georg Reichert aus
Kallstadt vor der Strafkammer zu verantworten . Er hatte einer
Etratzenbahnschaffnerin das Heiraten versprochen und sie um ihre
Ersparnisse gebracht. Der Schwindler wurde zu 2 Jahren Zuchthaus
verurteilt .

: : Heidelberz , 8. Sept . Vor der Strafkammer hatten sich der
Kaufmann Alfred Gut aus Ettlingen und der Ausläufer Bernhard
Fuchs aus Karlsruhe zu verantworten , weil sie in Heidelberg und
Mannheim insgesamt 1Z Fahrräder gestohlen und verkauft hatten .
Gut wurde zu 2 Jahren , Fuchs zu 8 Monaten Gefängnis verurteilt .

0 Weinheim a . d. Bergstrahe . 8 . Sept . Die hiesige Stadtverwal »
tung hatte unlängst an den Generalfeldmarschall von HindeNburg eine
Kiste mit verschied«wen Edelsorten des Weinhermer Riegling gefaitdi
Hierfür ist heute zu Händen des Bürgermeisteramtes an den Gemein-
derat folgendes Dankschreiben des Oberbefehlshabers Ost eingegangen :
„Für die reichhaltige Spende köstlicher Wein« eigenen Wachstums,
sowie die feie Sendung begleitenden freundlichen Worte danke ich
Ihnen zugleich im Namen der Herren meines Generalftades herzlichst.
Eine besonder « Freude ist es für mich, zu wissen , daß auch der Westen
des teueren Vaterlandes unserer in liebevoller Weise gedenkt . Das
erste Glas leerte ich auf das Wohl der gütigen Spender und der schö-
nen, badischen Stadtgemeinde Wemheim "

0 Sasbach ( 21 . Achern ) , 8 . Sept . Vikar Philipp Degen in Neu»
stadt (Schwarzwald ) hat die Beurlaubung zum Antritt seiner neuen
Stelle als Präsekt an der hiesigen Lenderschen Anstalt erhalten .

) ( Kehl, 8 . Sept . Das Ergebnis der Versteigerung der
gemeindeeigenen Obstbäume war ein ganz unerwartet hohes .
Der Eesamtanschlag der 59 Lose belief sich auf etwas über 700
Mark und der Erlös betrug über 1100 Mark . Es wuÄie ganz
unsinnig gesteigert . So kam das Erträgnis eines einzigen
Apfelbaumes , das mit 15 Mk . oeranschlagt war auf 67 Mark
zu stehen .

== Lörrach. 8. Sept . Der unbekannte Tote der sich auf dem
Bahnhof Leopoldshöhe das Leben nahm , ist als der 20 jährige
Hans Ritter aus Dresden erkannt morden . Er diente als Ein -
jähriger bei den Lautzener Husaren und befand sich auf Urlaub ,

Das Motiv seiner Tat ist unaufgeklärt , der Spionageverdacht
ist hinfällig .

( !) Donaveschingea . 8 . Sept . Das Tageblatt berichtet : Ein
Maßstab für die außerordentlich hohen Biehpreise ist der Verkauf eines
noch nicht ein Jahr alten jungen Zuchttiers zum Preise von 7100 Fr .
von einem Viehzüchter in Simmental an die Viehzuchtgenossenschaft
Reichenbach .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , den 9. September .

e= Der Hofbericht meldet über die jüngste Fahrt S .
K . H. des Großherzogs : Seine Königliche Hoheit der Eroßher -
zog ist gestern gegen Mittag vom westlichen Kriegsschauplatz
kommend hierher zurückgekehrt . Während der mehrtägigen Ab-
Wesenheit besuchte Seine Königliche Hoheit das Marinekorps ,
in dem viele Badener stehen , und besichtigte feine sehr interes-
santen Einrichtungen . Ueberall hatte Seine Königliche Hoheit
Gelegenheit , badische Landeskinder zu begrüßen und zu spre- '
chen . — Im Laufe des gestrigen Tages hörte Seine Königliche
Hoheit die Vorträge des Ministers Dr . Hübsch, des Präsidenten
Dr . von Eugelberg und des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb.

A Großherzogin Luise ist in vergangener Nacht 12 .59 Uhr
nach längerer Abwesenheit auf Schloß Mainau wieder hier
eingetroffen . Unterwegs hatte die hohe Frau noch Besuche in
Bad Dürkheim gemacht .

Pour le Merite . Unter den kürzlich mit dem Pour le
Monte ausgezeichneten Offizieren befinden sich drei Generale ,
die längere Zeit in Baden geweilt haben . Generalleutnant
Frhr . v . Liittowitz, der jetzt Generalstabschef bei einer Armee
ist , war mehrere Jahre lang Chef des Generalstabs des 14.
(badischcnj Armcekorps und dem Kommandeur unseres Leib -
Grenadier -Regiments 109. Die beiden anderen Generale von
Deimling und v . Euendell gehörten früher der Garnison Frei -
bürg an . General v . Deimling war früher mehrjähriger Kom¬
mandeur der 29. Jnf .-Division und General v . Euendell von
1897 bis 1899 Bataillons -Kommandeur im 5. Badischen Inf .»
Regt . Nr . 117.

A Da » Eiserne Kre»z 2. Klasse haben erhalten : Unteroffizier
Leopold Bayer aus Karlsruhe . Jnf .-Regt . 377 . 1 . Komp , ferner
Alfred Holler bei der Gebirgsbatterie . Karl Schmidt, Telegraphist ,
Otto Göckler , Baotsmaat und Leopold Bayer , Unteroffizier , alle von
Karlsruhe , sowie Kriegsfreiwilliger Karl Hochstiller , Sohn des
Steuer -Einnehmer Hochstiller in Ettenherm und Kanonier Karl Füt -
ter«r in Oberweier . Amt Rastatt .

A Weibliche Führerinnen werden in aller Kürze auf den beiden
Postwagen der elektrischen Straßenbahn erscheinen , nachdem fast das
gesamte männlich« Personal zu den Fahnen einberufen ist . Die
Damen haben " die nötigen Unterweisungen , ärzlliche Untersuchungen
bezüglich der Sehkraft usw . bereits bestanden und sie gestern in ihre
neue Postuniform „eingekleidet" worden .

= Der Kartaffelbezug von auswärts . Es fei besonders
darauf aufmerksam gemacht , daß wer Kartoffeln von auswärts
zu beziehen berechtigt ist, sich zunächst »«bedingt verlässigen
muß, ob der Kartoffelerzeuger auch in der Lage ist , ihm die ge-
wünschte Menge Kartoffeln zu liefern . Dazu gehört nicht nur .
dcch der betr . Landwirt Kartoffeln genug abgeben kann , fon-
dern auch daß der Kommunalverbamd seines Wohnorts bereit
und überhaupt imstande ist die Genehmigung zur Abgabe zu
erteilen . Zahlreiche ländliche Kommunalverbände sind selbst
Bedarfsverbände , d. h. in ihrem Bezirk wachsen nicht genug
Kartoffeln , um alle ihre Einwohner mit diesen notwendigen
Lebensmitteln zu versorgen. In solchen Fällen wird der Kom-
munalverband berechtigt sein , die Abgabe von Kartoffeln aus
seinen Gemeinben zu versage«. Sich nur einen Bezugsschein
ausstellen lassen in der Hoffnung, daraufhin irgendwo in Ba¬
den doch noch Kartoffeln zu erhalten , ist ganz verkehrt und kann
leicht dazu führen , daß die betr . Familie in Not gerät , da sie ja
auf Kartoffelmarken und damit auf Kartoffelbezug von einem
bestimmten Zeitpunkt ab keinen Anspruch mehr hat . Es sollte
daher kein Familienhaupt sich eher einen Kartoffelbezugsschein
ausstellen lassen , bis es sicher weiß , daß es von seinem auswar -
tigen Lieferer unbedingt auch Kartoffel « « chatte« kann.

( !) Die Höchstpreise für Spätobst. Die Badiische Obstverlsrgung
macht bekannt : Di« zurzeit in Kleinhandels -(Laden-)Geschäften vor-
rätigen Mengen an Edelobst der in der Bekanntmachung Eroßh . Mi -
nisteriums des Innern vom 1. September 1916 angegebenen Sorten
in vorgeschriebener Beschaffenheit und verlangtem Gewicht, sowie an
nachweisbar zu höherem Erstehungspreise aus dem Ausland einge-
fllhrtem Tafelobst können bis zum IS. September 1916 einschließlich
ohne Vermittlung der Geschäftsstelle (Badische Landwirtschaftskam -
mer) zu einem über den Höchstpreis hinausgehenden Preise verkaust
werden . Rachkäufe sind an die Vorschriften jener Bekanntmachung
vom 1 . September 1916 ' gebunden .

X Die llebertragungder Malzkontingente für Brauereien. Das
badische Landesgewerbeamt weist darauf hin, daß Verttäge über die
Uebertragung von Malzkonttngenten im Gebiet des Großherzogtums
nur durch Vermittlung des Eroßh . Landesgewerbeamtes abgeschlossen
werden dürfen . Jeder Abschluß derartiger Verttäge ohne Vermitt -
lung des Eroßh . Landesgewerbeamtes ist verboten ; es ist unstatthaft ,
solch« Verträge durch anderweitig geschäftliche Vermittlung , insbe ?
sondere durch Vermittlung von Agenten , abzuschließen . Alle An'zA
böte von Malzkontingenten und alle Anträge auf Erwerb solcher KonA
tingente find schriftlich an das Landesgewerbeamt in Karlsruhe zu
richten. Auf Grund der Angebote und Nachftage vermittelt das Lan¬
desgewerbeamt den Abschluß von Verträgen über die Ueherttagung
der Kontingente .

0 Smüriegsspiele . Am kommenden Sonntag beginnen wieser
die sog. Gaukriegssprele, Auf dem Sportplatz des F . -E . Mühlburg
treten die 1. Mannschaften de? F .-E . „Phönix " und des Vereins für
Bewegungsspiele hier zum 1 . Verbandsspiel an . Das Spiel beginnt
um Vz4 Uhr

A Colosseum. Prangs Kölner lustige Biihne bringt heute einen
neuen Lachschlager zur Aufführung . unl> zwar „Amanda Knaster",
Schwank in 3 Akten. Auch dieses neue Stück ist von Direktor Prang
bearbeitet und in Szene gesetzt und wurde von genannter Bühne über
500 mal gegeben. Ein durchschlagender Erfolg dürfte also auch der
hiesigen Darstellung gesichert sein . Am Sonntag geht das Stück in
der gleichen Rollenbesetzung , mit Herrn Th . Prang in der Haupttolle ,
zweimal in Szene und Mar nachmittags i Uhr uD abends 8Vi Uhr.

O Mittkilunzrn aus der Karisrvhrr Stadtrats ?d «ilz
vom 7. September 1916 .

Ergänzung des Bürgerausschusses. Anstelle des verstorbenen
Brauercibesitzers Friedrich Printz wird Schreincrmeister Gustav H.
Ebbecke jung als nächster der gleichen Wahivorschlagsliste angehören¬
der Bewerber der Nationalliberalen Partei zum Stadtverordneten
mit Amtsdauer bis zu den nächsten Erneuerungswahlen des Bürger -
aussckiusses berufen .

Dienstjudiliivv . Hauptlehrcr Joseph Hube« begeht nächstens
jew 40jährig «s DumstzubMMl , Der Stadtrat sprüht dem Jubilar

aus diesem Anlaß herzlichen Glückwunsch aus und dankt ihm zugleich
für die erfolgreiche Arbeit , die er wahrend 38 Jahren im Dienste der
hiesigen Volksschule geleistet hat .

Lebensmittelversorgung Kranker . Im Anschluß an die Bekannt »
machung des Stadttats vom S . d . M . über die Sonderzuteilung von
Lebensmitteln an Kranke wird bestimmt , daß die von den behandeln «
den Aerzten nach dem vorgeschriebenen Vordruck auszustellenden
Zeugnisse nicht den Kranken auszuhändigen , sondern von den Aerzten
verschlossen unmittelbar an die Geschäftsstelledes Kommunalverbands
(Festhalle ) einzusenden sind .

Kartosselversorgnng . Zur Unterstützung der Stadtverwal tung
bei den Geschäften der Uebernahme , Einlagerung und sachgemäßen
Behandlung der für die kommende Versorgungsperiode nötigen Kar »
toffelmcngen für die hiesige Bevölkerung wird ein städtisches „Kor»
toffeiamt " errichtet , für dessen Leitung eine fachmännische Kraft ge-
wonnen worden ist.

Mit der Ausstellung der Bezugsscheine für den unmittelbare «
Bezug von Kartoffeln aus badischen Gemeinden durch einzelne städ«
tische Verbraucher wird gemäß ZK 4 und 5 der Verordnung des Gr.
Ministeriums des Innern vom 1 . September d . Js ., die Regelung der
Kartoffelversorgung betreffend , die Geschäftsstelle des Kommunalver »
bands Karlsruhe -Stadt (Festhalle) betraut .

Kaninchenzucht. Der Stadtrat beschließt , die Kaninchenzucht i»
der Werse zu fördern , daß die Stadt den nunmehr zu einem „Stadt -
verband zur Förderung der Kaninchenzucht" zusammengeschlossene «
Züchtervereinen einen Barbeitrag bewilligt , aus dem einzelnen Mit -
gliedern für besonders erfolgreiche Züchtungsergebnisse Geldprämien
und bedürftigen Züchtern Geldbeihilfen gewährt werden sollen.
Außerdem stellt die Stadt zur Erleichterung der Sommerfütterung
Wiesengelände , sowie Wald - und Feldwege zur Erasnutzung unent¬
geltlich zur Verfügung und nimmt die Beschaffung geeigneten Win «
terfutters und dessen Abgabe zum Selbstkostenpreis an die Züchter in
Aussicht . Als Gegenleistung sollen sich die Mitglieder des Verbands
gewissen Bedingungen hinsichtlich der Preissestsetzung für das ge-
wonnene Fleisch und für Zuchttiere unterwerfen .

Falsche Gerüchte. Es sind in der Stadt Gerüchte im Umlauf ,
wonach es vorgekommen sein soll , daß beim Eintreffen von Zwetschgen
in Eisenbahnwagen bei der städtischen Lagerstelle im alten Bahnpost-
gebäude zunächst dort tätige städtische Beamte ganze Körbe mit
Zwetschgen erhalten hätten , wahrend anderen Kaufllebhabern gesagt
wurde , die Körbe seien schon verkauft . Nach den gemachten Eichebun.
gen beruften diese Gerüchte auf Unwahrheit . Ebenso unwahr ist ein
weiteres Gerücht, wonach die Stadtverwaltung eine große Lieferung
billiger Seife aus der Schweiz abgelehnt haben soll . Der Bezug von
Seife aus der Schweiz ist z. Zt . überhaupt nicht möglich.

Danksagung. Seine Durchlaucht der Fürst zu Fürstenberg hat
dem Stadtgarten ein Paar weiße Sckwäne aus dem fürstlichen Park
zu Donaueschingen überlassen. Der Stadtrat spricht für diese wert»
volle Schenkung Dank aus .

Auszug aus den Standesbücheru Karlsruhe .
Eheaufgebote:

8. Sept . Friedrich Eisele von Hagsseld . Eisendrehe« in Hagsfeld,
mtt Rosa Mitschelc von hier : Max Schwarz von hier , Divlom -Jn -
genieur in Frankfurt a . M ., mit Emilie Egetmeqer von hier .

Todesfälle:
6 . Sept . : Friedrich Wörner , Privatier , Ehemann , alt 78 Jabrr :

Frz . Karl , alt 11 Jahre , V . Frz . Mall , Maschinenarbeiter '
, Anna , alt

1 Tag , Vater Alois Murr , Maschinist. — 7 . September : Elise Lim-
bach , ohne Gewerbe , ledig , alt 59 Jahre : Ernst Dambacher, Metzger.
Witwer , alt 64 Jahre .

Beerdigungezeit und Trauerhaas erwachsener Verstorbene ».
Samstag , den 9 . September : 1 Uhr : Georg Bohl , Taglöhnek ,

Hardstt . 22 (in Mühlburg beerdigt ) . — 3 Uhr : Hermann Zourdan ,
Landwehrmann , Landw . -J .-R . 199 (Diakonissenhaus) . — 4 Uhr : Ernst
Dambacher. Metzger (Diakonissenhaus) .

Wasserstand des Rheins .
Schukeriuset, 9 . Sept . morgens 6 Uhr 2,65 m (8 . Sept. 2,65 n )
Kehl, 9 . Sept . morgen? 6 Uhr 3,48 m (8. Sept . 3,19 m)
Maxau , 9. Sept morgens k Uhr 5,05 m (8 . Sept . 4,83 m)
Mannheim , 9 . Sept . morgenL 6 Uhr 4,04 m (8. Sept . 3,96 m)

Vergnügung ? - und Vereins - Anzeigee .
Samstag den 9. September

Kolosseum. 8% Uhr Vorstellung .
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Sommerlheater— Konzerthaosj
Heute Samstag letzte Vorstellung zum

Benefiz für das Chorpersonal

Hoheit tanzt Walzer .
Operette i« 3 Aktes »on Leo Ascher .

Anfang : SV« Uhr . 9661

Oolosseiim

Pr ®

Grchh . Siiimitirii « für lufif Karlsruhe
zugleich Theaterschule (Opern- und Schauspielschule).

Unter dem Protektorat Ihrer Kö«igliche« Hoheit der Großherzogin Luise vo« Bade «.

Beginn des neuen Schuljahres am 15 . September 1916.
Dem 2ehrer - Kollegium ist die Gr . Kammersängerin Frau « isela KtaadlsI -« oppn »« Fer als Lehrerin des Solo - u . Operngesangs beigetreten .

Die ausführlichen Satzungen sind kostenfrei zu beziehen durch die Direktion und durch sämtliche hiesigen Musikalien- und
Jnstrumentenhandlungen .

Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den Direktor

Sofrot Wcffor HeinHofo ör'detistein ^ Sofienstraße 43.
Lustige
Kölner
BQhne .

Sprechstunden täglich — auher Sonntags — von JO bis 12 und 3 bis 5 Uhr. 8953

Täglich abends S 1/» Uhr ■»"
Sonntags 2 Vorstellungen
4 und 8 */tUhr

Beispielloser |
Laob erfolg ! |

Annähernd SO © Aufführungen .

Welnrestaarant „Eoksohmitt "
Kaiserstraße 831 . 9660^ «ute Samstag , von 8 Uhr an und meiviwt Sonntag

von 6 Uhr an :

Großes familien<Konzert
gegeben von dem bekannten

^alon - Künstler - Orchester „ Apoll ® ",«zu höflichst einladet Juan Ataicart .
Wiedergabe bekannterMelodien aus Opern , Operetten etc . etc .

« incheN ' AiiWW

veranstaltet vom Gau IT fMittelbaden ) .
Samstag , den S. und Sonntag , den 10. September ISIS

in den Räumen des 957g^ Qhremppschen Biergartens ,
veiertheimer Allee 18/20»

Ute Kaufgelegenheit . — GlüÄshafen .

Empfehle meine elektr .

HselmiMerei
sowie

sößes Hfelmß.
Fried r. Best ,

9388 .3.3 Kaiserollee 145.

empfiehlt
der Alleinvertreter

für Karlsruhe U.Umgebung?

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant 1S4-!N

4 Erbpriu,eust »afte 4.
"l

Daniels Ksufettioltshlllls
SBilieIi|lr. S4,l £r.
Schwarze .wasserd . Mäntel

JC 39 .75 an
Seidene wasserd . Mäntel

JC 42 .00 an
Schwz . Jacken <̂ 19.75 an
Blaue Zecken *# 13 .75 an
Herbst -MänteI.Fl7 . 73 an
Jackenkleider^ 19.7S an
BackstsHröcke JC 2.30 an
Walch -, Woll> v Stidenblmsn.
Ohne Bezugsschein.

da vor dem 10. Juni am Lager.
Bezugsscheine für andere

Waren bei mir zu haben, w*
Keine Ladenspsseu .

Altertümer
aller Art . Gold und Silber ,taust und »ahlt die höchsten
Bre»se das An - und Berkaufs »
acfdjSft Neukam. » rtebrid/ä«
vlatz 7 und Lammstr . 6 , im
Hof. Tel . 3546 . 6693

MUMM
9

"9 .

Palast -Theater
Herrensiraße 11 .

Täglich Anfang 3 Uhr — Sonntags 2 Uhr
XIiflI.UÜ1U1JIUIii11IILi1111Iii liJÜlTUm(UL1X1111

! KünstSer - Konzert ! — ! SCünstier -Konzert S
mmiiiLu iitiim >iUtäU ioiuuuuüümin uu

! Spannender kolorierter Prachtfilm!

* Die Opfer der $

Katharina von Medici
Grojjes historisches Schauspiel in 5 Akten.

1. Die Verfolgung der Hugenotten.
- • Dfe Mißwirtschaft (Jer französischen Regierung zur Zeit der Reformation.

Hanns Weisse Edmund EdeS
in

llillllUllll
Filmposse in 3 Akten . 9554

Bekasmlmachung.
Zuckeranmeldung .

2Bir erinnern daran , daß Grob - und Kleinhandlsr mit
Zucker ihre am 10. September abend? vorhandenen Zucker-
Vorräte am II . September dem städtischen statistischen Amt
auf den vorgeschriebenen Vordrucken anzugeben haben . Die
Vordrucke sind auf den Polizeiwachen unentgeltlich erhältlich.

Karlsruhe , den 8. September 1916 .
Das Bürgermeisteramt . 9656

Frauenarbeitsschnle
des Vadifchen Frauenvereins Karlsruhe

unter dem
Protektorat I . Sgl . H. GroHherzogi« Luise von Bade ».

Beginn Inning, 11 . SM .. » tA
1. Nuterrichtskurse für häuslichen Be -

dar ? in sämtlichen Fächern der
weiblichen Handarbeit . De» Zeiwer.
Kaltnissen entsprechend wird neben Neuanfertigung
von Wäsche und Kleidern besonderer Wert auf Aen -
derunaen und Verwertung älterer Gegeustände ge-
legt. Extrakurse für Damen.

2. Borbereitungsklasse und Seminar
für Handarbeit ? - und Gewerbelehrerinnen .

3 . Berufsansbildnng für Weißnäherinnen
Kleidermacherinnen . Zimmermädchen und Kammer -
lungfern . Exlrakurse für schon im Dienst stehende
Kammerjungfern .

4c> NoLe Pen ^ian für auswärtige Schülerinnen
in der Anstalt .

Die Satzungen geben ausführliche Auskunft und werden
Gortenstr. 47 und 4» abgegeben .

Anmeldungen werden täglich von 11—12 und 5—6 Uhr
in der Frauenarbeitsschule . Gartenstrahe 47. entgegen-
genommen. Leiterin : J . Mayer « Hauptlehrerin .

Karlsruhe , im Juli 1916 . 7352*

Der Borstand der Abteilung I.

| fis Digklillijsklchkil !! Schaum
Berein für allgemeine Krankenpflege

beftndet sich ab « . September : 2330928

Matthystr. 15 , II. - Tel. 2387.
Landesjahresfest

te M9. Sereins für innere Mio» äittasb. Seil.
Sonntag, den 10. Sept. 1916 , nachmittags '/,2llhr .

in der Stadtkirche Karlsruhe . ^ "

Festredner : Pfarrer Böiimorie .

ßposstezflgflslse nannia^tup
Kunstkeramische Werkstätten

Karlsruhe i . B.
iitTitistiitiiiumittiittittnsiiiticulimnitciiftttimintstviliiiMiiiiiiiiiiiMKiitatHiiMi

SlietigeOnsstdlnng u. Uerttatrf
in den

neuen Räumen Se? KanuSafcfur, Scftlo&äeM VI
hinter dem Fernheizwerk . \ 2\tmimmtiiiiitmimtimmmmitimsiritmmmMttiriiiiimimmiiiuiHmMriHmiii

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr,
Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei.

Xarhaas Tataeshof , faaterbacit
Württ . Sehwarzwalt ! ,

bietet : angenehm . Herhstaufenthalt :
und Gelegenheit zu interessanten Wanderungen bei

garantiert vorzügl . Verpflegung. Pjosp.

Wermuthwein
M9CI Original Turiner , tN « a

in Gebinden und Flaschen empfiehlt
IR/Ca:az HomTaurgor

— Hoflieferant — 9390
ISO liroßcnstrasüc 30 und
124a Knsscrxfrussc 121a ,

Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein

Die Direktion : Friedrich Schulten .

SÄMe ,

S2S400

Sa . Schweizer
Ca!e.-Carbid,

gröbst ., liefert ab hiesig . LagerE . Mauser , Carbid - Lager ,
Eichtersheim . Baden.

Erholung-tzeim kt 6!aül Körlsruhe in Wen
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
M 2.50 für den Tag . Nähere Auskunft u. Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4396

Deutsche Hypothekenbank (Aktien-
Gesellschaft ) Berlin .

Die am 1. Oktober 1916 falligen Zinsscheine unserer
Pfandbriefe und Iioimnnnaloblisationen werden
bereits vom 15. d. Mts. ab in Karlsruhe i . B .

1. bei der Filiale der Rheinischen Kreditbank,
2. bei dem Bankhause Heinrich Müller

eingelöst. 3567a
Berlin « den 4 . September 1916. Der Torstaad .

Eröffnung
des diesjährigen g«is

Pe IzeVer ka u fs
Große Auswahl Neueste Facons

32 Nur Zirkel 32
im Hause der Fahrradhandlung , eine Treppe hoch .

Wein - Angebot !
ES treffen für mich im Monat September 2 Waggon»

RhewheMche Weißweine,
ISISer und ältere Jahrgänge .

ein. Preisliste und eventuell Proben gerne zu Diensten.
Auch empfehle meinen primaA pfel m ost .

Turlach , Albert Roos , Weinhavdluu .?,
Sofienstr . 12. Telephon 251 . 9011 .8 .5

Für Trocknung von Gemüse , Olbst und land¬
wirtschaftlichen Produkten Getreide und Treber

ist unerreicht an Leistung , vorzüglicher Qualität bei geringstc-n
Anlagekosten die gesetzlich geschützte

ORIGINAL- EXPRESS - DARRE
von Dr . Otto Xlmmerniaiin ,LUDWIQSHAFEN a. Rhein.

Auftragseingang seit Anfang 1015 : über 400 Anlagen mit
einer Gesamtleistung von mehr als 100000 Zentner Rohmaterial
in 24 Stunden, darunter die größte Anlage der Welt für Gemüse¬

trocknung mit ,einer Tagesleistung von 5000 Zentner ,
la . Referenzen erstsr Firmen und erBBerer StadiverwaltungenVor Jfacbalimunxen wird gewarnt . 65.1

Friedhof kunst.
Grabdenkmäler werden in

ver¬künstlerischerAuifübrung . l
bunden mit Figürlichem ,allen Steinarten , nach eigenen
Entwürfen und plastischen
Skizzen ausgeführt . Entwürfe
liegen zur Einsicht auf .
Fr . Duttenböfer . Bildhauer.Kaiser .Alle « »». BS0315

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren ,
kleider , Stiefel , Uhren Waf-
fen . Gold. Platin « , Silber u.
Brillanten , Uniformen, Bet-
ten, Möbel, ganze HauShal-
tunaen , Pfandscheine, Gebisse
n. bezahle bierfür . weil daS
arößte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef. Angebote erbit .
tet erstes und gröfttes
An - u . Derkaufsgeschäft

Iiv?7, Markgrasenstr . 22.
&7 \ 9 Televbon 2015 .

jeden Posten getragene 701
Schuhe und Stiefel

wenn auch reparaturbedürftig .
Weintrauö, to !teniti:. 52.

Telefon 3747 .

Gold- Md
zu höchsten Preisen kauft

M . lileäubergrer ,Zchwauenstr. IL Tel . 835 .

MbMIiflMMk
starke , pikierte, in frühen ,mittel u . späten Sorten , sowie
Monatserdbeeren ohne Ran -
ken 100 St . Jt. 2.— Kataloy mit
Eortcnverzeichnis kostenfrei .(*• W . Uinlubt , Baumschule,3512a Bühl (Baden.

Samstag bis einseht
Dienstag.

trmiMimiitmiiiiimrfimmmMaii

Erstaufführung !
Für den Rnkm

des

Geliebten .
In der Hauptrolle :

Maria - Carmi-
Vollmoeller.

Drama in 4 Akten .

Der Lebemann
auf Aktien.

Lustspiel in 2 Akten.

Von Göteborg nacfi
den Troliträtsfällen

Entzückende Natur¬
aufnahme. 9550

durch die Eiko - , sowie
Messter - Woche . Aktuell
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MittaMaK . Eamskag , den S. September tglk . 3 *20 .Kadi,che N - - N - -

Prival - Psnsion PsSM -wWermg .
emvsteblt ' " " * — -31m Mittwoch , dem 20 . Sep¬

tember 1916, vormittags von
9 Uhr uns nachmittags von 2
Uhr aq , findet rm Versteige -
lungs lokal des Leihhauses .
Schwanen siraß ? 6 , II . Stock,
die öffentliche Berfteigerung
der verfallenen Pfänder

Rr. 1 bis mit Rr . 2349
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigeriings -Lok .il
wird X Stunde vor Berstet -
?,erungZbeginn geöffnet .

Die Kasse bleibt am Der-
fteigerungStag , sowie am Nach -
mittag de? vorhergehenden
Tages geschlossen. 8032

Karlsruhe . 9 . Sept . 1916.
Städt . Pfandleihkasse .

Wir nehmen Zeichnungen auf die neue Kriegsanleihe an . Die bei
uns gezeichneten Beträge , die aus Einlageguthaben entnommen werden
sollen , werden auf den 30 . September abgerechnet , so daß unsere Zeichner
bereits vom 1 . Oktober ab in den Zinsgenutz von 5 °/» bezw . 4 1/, °/0 kommen.

Die Zeichnungen werden im IL Stock unserer Geschäftsräume — Karl-

Friedrich -Str . Nr. 8 — entgegengenommen. Die Sparbücher wollen mitge -

bracht werden, damit die Wrechnung sofort erfolgen kann.
Es empfiehlt sich, mit der Zeichnung nicht zu lange zuzuwarten , da er -

fahrungsgemäß an den letzten Zeichnungstagen ein starker Andrang stattfindet.

Karlsruhe , den 1 . September 1916 . sserr

Statt besonderer Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen vir Verwandten .

Freunden und Bekannten mit , daß mein
lieber Gatte , unser Vater . Großvater ,
Schwiegervater , Bruder und Onkel

zu Mäßigen Preisen . 5831019
SßJaifcbjBtnftrwfte 25 .

Ecke Kaiserstr .. 2 Treppen hoch.
ftfttttflltfjfötAdf werden bei
«yUlJlUHUUUtl gutem Sitz
billig angefertigt . 5330998
3.1 Frau Schmith ,

Karl - Wilhelmstr . 22. V.Friedrich Kurr
Privatmann

gestern nachmittag 3 Uhr nach schwe¬
rem, mit 'Geduld ertragenem Leiden , im
Alter von 66 Jahren sanft verschieden ist .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Mlna Kurr Witwe, geb . Dörr .
Karl Karr. Kaufmann .
Frieda Korr. geb . Göll .
Retertcb Korr, z . Zt . Oberleutnant

und KomP .-Führer .
Wfflheim Karr, Kaufmsnn ,

z . Zt Argentinien .
Karlsruhe , 9. September 1916. 9662
Die Beerdigung findet Sonntag , den 10 . Sep¬

tember, vormittags 11 Uhr statt.
Trauerhaus: ZährmserstraBe 24.

Beste 9678

Kwdernahrnng

Pndding=
Pulver

in verschiedenen Größen von
Mk . S. a » an . B30955 .3.1
J . Blum , Eisenhandlung ,

49 .

für tfretwoEfenfmnmler , 100
Stück sö0 verschiedenes für nur
0 .50 Mk. Porto bei Anfragen
bezw . Bestellungen beifügen .
Angebote unt . Nr . B30S48 an
die Geschäftsst .d . . Bad .Presse " .

1 Paket

Acker
Schmerzgebeugt geben wir Verwandten, Freun¬

den und Bekannten die traurige Nachricht, daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsem innigst-

feüebten , unermüdlich treubesorgten Galten und
'ater

KarJ-Friedrichstr. 20 , Karlsruhe , Tel. 2284.

Schön . Vertiko , hochhäupt .
und andre Betten . Schrank ,
Kommode , Speiseschränkchen ,
kl . Aktenschrank , Ovaltisch u .
verschied , bill . abzugeb . B««„
lluk , An - u . Berkauf « ronenstr .l

Kinderklappwageu , 2 Roß -
Haarmatratzen zu 80 u . 65 Mk . ,
Kleider . Schuhe , 1 Artillerie -
rock wie neu '20 Mk ., 2 Herren -
Überzieher billig zu verkaufen .
B "01* Markarakenftr . 4SI

Mnderliegwageu u. Klapp»
sportwagen billig z . verkaufen .
%ans Lachuerstr. 18, pari , r .

Binder - 5llavvsvortwaaen ,
billig zu verkaufen . B30951
<Rerw -gstr . 4S . 4 . ü- t.. rechts.

1 Belg . Nieseut -äfin mit
9 Jungen , sowie versch. andere
schöne -Häsen hat abzugeben .

Huun , Lachnerstr. 18 ,
B31018 Hth . . Part . lks.

Eine hochfeine B31016 .2 . 1

Piksch -Küchs
mit Linoleumbelag , äußerst
billig zu verkaufen .

Kaiser - Allee 73 . IV.

MiiekMheköVaK
B3Z.000 Slmalicnstr . 43 . II.

Veteran 1870- 71
heute mittag um 5 Uhr im Alter von 67 Jahren
in die ewige Heimat zu sich zu rufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Marie Herbst , geb . G-isin
Eugen Herbst
Marie Weiss , geb . Herbst
Wilhelm Weiss .

Uedolshehn , den 8. September 1916.
Die Beerdigungfindet am Sonntag, den 10. Sent- >

nachmittags um 3 Uhr statt . B31008

(Knabe ) , ö Monate alt , besserer
Herkunft , wird geg. einmalige
Abfindung an Kindesstatt ab -
gegeben . Angebote unter Nr .
5330880 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse "

. 3.1

streng reell , diskret . 2331002
Büro fiir Elievermittlnng

Frau Morasch ,
Karlsrnbe i . B . , Kciiserkr . 86 .

Heirat .
Fräul . , 23 Z ., angenehme

Erschein., 10000 „II Seim . u.
schöner Ausstattung , wünscht
Herrn in sich . Staatsstellung
zwecks bald . Heirat kennen
zu lernen . Verschwiegenheit
Ehrensache. Angeb . mit Bild ,
das zurückbegeben wird , an
die Geschäftsstelle der Bad .
Presse unt . Nr . 3330958.

werden für Versicherungs¬
wesen im Kriege : c . gegen
gute Provision sofort geiucht .

Schrift ! . Angebote an Ott .
Oberinivektor . Kreuzstr . 20 , II .

I . Puiz -

Verdiiuseri «
durchaus erfahren und zuver «
lässig für bald gesucht . Tücht .
Bewerberinnen wollen aus -
sührl . Bewerbungsschreiben
mit Bild , Zeugnisabschriften
u . Gehaltsansprüche richten all

J . WallnSler ,
Baden -Baden .

LZeimarbstt
gibt sofort aus 9668
E . Kcutuer . Gardinenfabrck ,

ftrtifcrftrafte W4.

W . sW . WaöAe « Kmil .
gesucht aus 15 . Sept . od. ipäter .
KnIcensr . Rankeftr . 2 . U . r. Baas»

Gesucht Mädchen für tags '
über f . Beihilfe leichter Haus ?
arbeit , welches auch näh . kann .
9680 Frau vr . W - istblyni .
Stefanienitr . 96 . EckeBanckn ^?

gut erhaltener Photogravd -
Apparat . 10/15 , unt Doppel -
Anastigmat . Ausführliche An -
geböte mit Markenangabe u » t .
Rr . B3I006 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erb .

Zu Imsen zMl
I Riemenscheibe , 2teiiig ,

1800 mm Durchmesser ,
ÄS0 mm Breite .

Witwer , Mitte 40 , evgl . .
kinderlos , wünscht sich alsbald
mit tüchtigem , erfahrenem
Mädchen gesetzten Alters und
liebenswürdigem Charakter zu
verheiraten . Anträge unter
Nr . 5831007 an die Geschäfts «
stelle der „ Bad . Presse " erb .

T odes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute mittag

2 Uhr , meinen lieben Mann , ' unsem herzensguten Vater
und Schwiegervater

Johannes Klettenheimer , Setai«
nach kurzem Leiden, im Alter von 63 Jahren, zu sich
in die ewige Heimat zu berufen.

Die trauernd Hinterbliebenen:
Regina Klettenheimer , geb. Kahles .
Familie Xudwig Reif }.

Beerdigung findet Sonntag mittag Vs2 Uhr statt .
Trauerhaus: Luisenstraße 34. B31023

Wir suche » einen im Ge¬
nossenschaftswesen erfahrenen
tüchtigen40V mm Durchmesser .

250 mm Breite .
Angebote unter Nr . 3575 «
an die Geschäftsstelle der
„Bad . P rette " erbeten.

sofort $n leihen gesucht gegen
pünftl . Rückzahlung u. Zins .

Angeb . unt . 3330862 an d.
Geschäftsstelle d . Bad . Presse .

Verlsren
ein Buch auf dem Wege vom
Rymphengarten z. Schlohpl .
durch die Lammttrcchc.

Abzugeben auf dem Fund -
büro B30972

Eine gebrauchte , aber noch
gut erhaltene 3öö8a auch Kriegsbeschädigte , als

Aushilfe bis zur Beendigung
des Krieges . 3574a .3. 1

Bewerber mit Gehaltsan¬
sprüchen , Lebenslauf u . Zeug -
nisabfchriften werden gebeten ,
sich zu wenden an

Zu kauf, gesucht
Türkommode

oder Schränkchen .
Angeb . an 0 . F. , Sommer¬
straße 10, IV ., erb . 9677

auf sofort gesucht . Ä 1
Paul Herrmanfi. 'öerrenftt 4o .il ;

für Vor - und Nachmittags1 |
l ' j. Stunden gesucht . BLlv ^

Näheres .4 . Mülle *«
Augartenstrasie 79 , 3. St . ^

Danksagung .
Für die uns beim Hinscheiden unseres

lieben Vaters , Großvaters u. Schwiege r -
vaters des Rentners

Älehrere militärfreie

W «nfen ©ÄÄ
lich ), ohne Halsband . Ab-
zugeben geg . Belohnung
5830959 Draisftr 4 . 4 . St .

finden dauernde ^ eichüitigung
in unserer Betriedswerkstätte
oder werden angelernt als
Maschinenführer an einer
Zigarettenmaschine . 3568a

Angebote sind zu richten an
A . Itutschars ,

Zigarettenfabrik , G . m . b. H .,
Baden - Baden .

Für die Bedienung elektr .
Motore , sowie für Fabrik -
Reparaturen suchen wir zu
baldigem Eintritt einen zu -
verläistgen

SZelmfchachtel^ Kind ^
schönes Mädchen , 6 Wochen
alt . wird an Kindesstatt , ohne
gegenseitige Vergütung abge¬
geben . Gefl . Angeb . unt . Nr .
SBTO61 an die „ Bad . Presse " .

% Theaterpwtz ,
Abt. L gerade , Sperrsitz , L. Ab¬
teilung , vordere Reihe , für ein
Vierteliahr abzug . Ettlinger -
straße 37, III. ( zwischen 3 und
6 Uhr nachmittags ). 5830960

guterhalten zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . 5830970 an
d. Geschäftöst . d . „Bad . Presse " .

Zu kaufen gesucht ein vier -
eckiger Junker & Ruh - Lfen .
Dauerbrenner . Angebote unt .
Nr . B30979 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " erb . -

Aquarium
mit Springbrunnen zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr .
S830857 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse " .

erwiesene Teilnahme sprechen ihren herz
liehen Dank aus . B3099 ;

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe, den 8 . September 1916.

Junge , tüchtig

sucht Stelle , gute Zeug " " ®
stehen zu Tieuiien . - " «2
unter Z . 2080 an Haie >n ^ °
Ä Vogler 2U - G ., NarlSrub -
i . B . -

welcher schon ähnlichen Posten
bekleidet , sofort in dauernde
Arbeit . 9681

GrM . lQjBliMflaniü6
'E .Zu verkaufen

lljabrige belgische
Stule ,

.)ur Zucbt geeignet .
sowie ein 4jöhrig .

Rasse ^ pserö .
Zu erfragen 9ö37 .i

Amalienstraste ao .

Tüchtiger

Heizer
sofort bei hohem Lohn gesucht .

Bogel , BcrWheimer &
Schnurmann , G . m . b. H .

Ettlingen . 3581a

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

herben Verluste unseres Heben Sohnes und Bruders

Erstaufführung 2
sprechen wir unseren innigsten Dank aus .

Karlsruhe , den 9. September 1916. 965

Familie Gottlieb Schmalacker
* gr HeröWÄe

preiswert zu verkaufen .
« 30633 Donqlnss , r . 1 . III

VukerZ)g !!MLeMMer >
für Obtrtertia und Secunda !
des Realgymnasiums werden !Pferde billig zu verkaufen ^

Bz« i7 Kastenwörlhstr . 41 ,
AarlSruhe - Taxlaudeu «

billig abgegeben . L30963
Winter sir . 27, UX r.
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Erstaufführung !

Für den Iii «
in leflelKi

mit

N>» naria -Carmi - Mmoelier |
Drama in 4 Akten . 9560

Offene ötelle»
Witt

jen Einberufung meines
lalterS such« ich einen

^ irfreie «

Kanfmaun
jauch Kriegsinvalide ) zum als -
Zlldigen Eintritt und erbitte
Angebote mit Zeugnisabschriftên unt . Angabe der ®etmtts >°Nsprüche . 3497a .3.3

Christian Hassler ,
Weingroßhandlung ,

^ Rieael (am Kaiserstuhl ,̂

. . weisende
.großen Massenartikel zum

^ erlauf an Schuh - u . Kolonial -
waren - Geschäfte :c. bei hohem
Ankommen sofort gesucht .
. /lngebote an Eisner, Werder»
£12135 . 3330923.2 .2

9625rtiir sofort

Aushilfe
1 . Oktober gesucht .

j *>rcng . Kaiserstr . 138 , ITT.
Ach suche per 1 . Oktober

Wg. WWliemeisI«
l>e«. WerWm

Ueberwachung des ge-' ümtcn Maschinenbetriebs .
v Stellung ist selbständig und
dauernd. 35S0a
^ rste Achemr Stuhlsabrik ,

August Klar . Achern i . B .

Monteure
und Installateure
fjjt EntstaubungS -Anlagen sc.
'°r- auf dauerndeArbeitgefucht .
. Maschinenfabrik«Scan Sichtig & Co.,

Karlsruhe -Rheinhafen .

Mehrere tüchtige

Werkzeug-
Schloffer

und einige

Reparatur-
Schlösser

5ndrn bei hohem Lohne sofort
dauernde Beschäftigung .

AW»e« nK !!lnMI
A . G .. 3564a

° ° rm. Schnabel & Henning .
. Bruchsal .

. 6ur unseren Brennerei -
?° tr,eb suchen wir einen ge-
wandten 9363 .2.1

Küfer
sofortigen Eintritt .

Avini ' ieiivael ' Ll. Söhne ,^Anpf -Branntweinbrennerei,
Karl »Wilhelmstrafte 26 .
besucht tüchtige , energische

Aufseher.
j^ utuell werden auch Krieg « -
-Gliben berücksichtigt. Vor-
Quellen bei 9672

^ uiz l. . 8tsrn Li. vo .

Holzarbeiter
«nd Säger

Wucht . Zu melden auf den
in : Bermatingen am

Wenses , Krozingen bjFrei -
«rii» t . B . , Mülhausen ijEls . ,L » an der Mosel b/Meb .

am Rhein oder bei der"' » tralx. ko,IR„*5246a *
® *&r . Himmelsbach .

Freiburg i . B .

Tüchtige

Heizer
Wort bei hohem Lohn

3581a

Zervdeimer %
^ chnurmatiit (i .m b J(.

Ettlingen »

ZeugnisabschriftenBsrmelfältigungen
I » . Maschinenschrift

billigst , korrekt , schnell .
VervieifäStinunrjs - Anstalt ,

Isertnann , Herrenstr. 33 . 2 Trep .

Lehrling
mit guter « chnlbildung ge -
lucht . 9613 .2 . 1
M - lh. Fr. Pfeiffer.
Futterartik . S: Landesprodukte

Augartenstraße Nr . 75 .

WemWMg - ßeW !
Ein ordentl . Junge , der Lust

hat das Friseurgewerbe zu
erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen sofort in die
Lehre treten bei S330956

IC. Schrempp ,
Walbhornstr . 31 , Karlsruhe .

2 Wsrdmßit
I (gut singend ), für barscher -

gehend . Gastspiel gesucht .
Meldungen Sonntag wäh-
rend der Nachmittags - od .
Abendvorstellung auf der
Bühne des Colofseum .

| Waldstr . 14/16 . B30983 |

gtisilesn,
gefälliges , freundliches ,
zum Platzanweisen per

sofort gesucht.
Palast - Theater.
2.1 Herrenstr . 11 . 9671

ZiMMMiW - WM .
Wegen VerHeirat , des lang -

jährigen Mädchens suche auf
1 . Oktober in sehr klein . Haus -
halt tüchtig . Zimmermädchen ,da? gut nähen u. bügeln kann
und gut empfohlen wird .

Nachfragen von 9 — 11 und
3- 5 Uhr. . 9600»

Frau Kommerzienrat
Ilvrrninnn ,

Friedrichsplatz 9 . S Treppen .
besucht für sofort nach

Baden besseres 3569a

KmemKlheil
ds gut schneidern kann.
Villa Obkircher , B .- Baden ,

Lichtentaler - Allee 26.

SBelleres im . MHe«,
das nähen kann, zu einem
3jährig . Kinde für nachmittags
sofort gesucht . 9652
Mayer . Herrenstr . 13 , 3. St .

MädchenJung ., gesundes
für Küche u . Hausarbeit
sofort oder 15 . Sept . . ?
A. Zicgler . Kaiserstr . 188 . part .

auf

MäUeil-Eesiich.
Sauberes , junges Mädchen

für Küche - u . Hausarbeit auf
15 . ^rept . gesucht . 9486

Kaiserstr . 223 , Laden .

LeihBibiiothek
Preise für hiesige Leser :
iBand , täglich entnehmbar

f &r 1 Monat HaSCI

für 12 Monate S bSH
Abonnements auch nach auswärts .
Nähere Bedingungen kostenlos .

Neuer illustrierter Katalog 50 Pfg .
----- Neuerscheinungen -----
werden reichlich aufgenommen .

Her¬
mann Tietz

illlllllllllllll

Mädchen ,
das kochen kann , in kl., guten
Haushalt für 1 . Okt. gesucht .
Vorstellen zwischen 3 u . 5 Uhr,
auch ^-onntag : Keitmann ,
Welt ' ienstr . 4!! . 2330914.2 .1

JnngeS Mädchen aus gut .
Familie , welches das Vntz -
machen erlernen will , kann
eintreten . B30986
E . Jimimann , Waldstr . 49.

gesucht wird ein braves ,
B3094if lOlÜÖdjßtt .
Restauration z . Schrumpel .

Durlacherstr . 81 —83 .
Sauberes Mädchen

für alle Arbeit auf 15. Sept .gef .
V-M« KöntQ . Kaiservassage 44 .

Junges , fleisiges 9675 .2.1Mädchen
vpm Lande , in kl. Haushalt
sofort oder 15. Sept . gesucht .
Frau Schick , Hardtstr . 21 . II.

Suche für 1 . Oktober ein
tüchtiges , fleißiges

Mädchen
für Küche und Haushalt . Zu
erfragen unter Nr . 3534a in
derGeschäftZst .d . „Bad .Presse " .

Zum 1 . Oktober oder früher
braves

IiechmKcheil
für Küche und Hausarbeit
gesucht. 3559a .2.1

Fran Apolhkker Mummkr .
Ettlingen .

Tücht. saub . Mädchen , das
etw . kochen kann, aus 15. Sevt .
oder 1 . Okt. fif sucht. B308K9

Pension I 'lscliiiacli ,
Karlstraßc 6 . III .

UMes WS«
Arbeiten sofort gesucht .
B30826 Hirsrvstr . 5.2 .

sur
häusl .

II .

AchsrSllleill
kann auf 15. September oder
1. Oktober eintreten . 3547a

Gasthaus z. Löwen ,
Lahr «Baden ) .

Kochen .
Einem Fräulein ist Gelegen -

heitgeboten , unentgeltlich das
Kochen zu erlernen . Angeb .
unter Nr . 2330456 an die Ge¬
schäftsst. d . „Bad . Presse " erb.

Mehrere militärfreie

Maschinenschlosser
Mechaniker oder Dreher
finden dauernde Beschäftigung in unserer Betriebswerkstätte
oder werden angelernt als Maschinenführer an einer Ziga -
rettenmaschine . — Angebote sind zu richten an

A . Eatscliarl ,
Zigaretten - Fabrik G . m . b . H .

Baden -Baden * 3568a .5 .i
C3ros -

o .o3a .
-t

für sofort zuverlässigen , nüchtern

Bahn - Portier
9653 Hotel Friedrichshof .

Ziingem HilMrbeiler
für sofort gesucht.

Buchdruckers
'
! der . .Badtschen Presse".

3580a .2. 1Gesucht junge, fleißige

Modelten
für leichte Beschäftigung . Arbeitsbuch und Quittung ^
karte mitbringen.

Gesellschaft Sinner. GrünWinkel.

Architekt
lHochbnutechnikerl, militärfr .
mit besten Zeugnissen , s . Stel -
lung auf 1 . Okt . od . früher .

Angebote unter Nr . B30917
an die Geschäftsst . der „Bad .
Presse " erbeten .

Im Kassenwesen erfahrener
Aaufmann

wünscht während des Krieges
eingezog . Kollegen zu ver-
treten . Angeb . u. Nr . B30545
an die Geschäftsst. der „Bad .
Presse " erbeten .

Nebenbeschäftigung
sucht Buchhalter für seine
freie Zeit , evtl . Heimarbeit .

Angeb . unt . S330Ö16 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

3W . WM ,
*
SÄ

°
d

Maschinenschreiben bewandert ,
sucht Stellung auf kaufm .
Büro . Angebote unter Nr .
B30936 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbeten .

Abfnller,
28 Jahre alt , verheiratet ,
militärfrei , der 13 Jahre in
einer Mineralwasserfabrik tä-
tig ist und auch in der Apfel -
weinkelterei und Kellerei tun -
dig ist , sucht dauernde Stel -
lung . B30980

Anj ; :ist Wegner ,
Nudolfstr . 13.

SüSnfcitt
sucht Stelle als Haushälterin
in nur bess . Hause .

Angeb . unt . Nr . B30386 an
die ..Bad . Presse " erdeten .

Besseres Fraulein,
23 Jahre alt , sucht Anfangs -
stelle als Beihilfe tzu Zahnarzt
Photograph oder in ahnliches
Geschäft . Anna Thumbert .
'330910 Kronenstr . III . 4 . St .

Neffsres Seäulsin
welches die Handelsschule
Merkur besucht hat , sucht p .
1 . Oktob . Ansangsstelle auf
Büro . Aug . u . 2330943 an d .
Geschäftsst. d . „Bad . Presse .

KeKulem
welches im Maschinenschrei^
ben und sonstig . Büroarbeiten
bewandert ist , suait Stellung .

Angebote unt . Nr . B30L35
an die „Bad . Presse " erbeten .

Jüngere , tüchtige
Norkäuferin

sucht Stellung gl . w . Branche
auf sofort oder später .

Angebote unt . Nr . B30965
an die „Bad . Presse " erbeten .

empfehlen
den Herren Prinzipalenbei
Besetzung offener Stellen

unsere Mitglieder .

Kßäioristim ii
Siesotypisünnen .

Einige junge Darrten im
Alter von 15 —21 Jahren ,
mit Kenntnissen in Buch¬
führung, gel .fechrift, flotte
Stenotypistinnen, suchen
per sofort Anfangsstelle
auf Büro bei bescheidenen
Ansprüchen . 9664

Hochachtungsvoll
ergebenst

Kontorisilnnen- Verein
(ehem . Schülerinnen der
Handelsschule , ,Merkur")

KARLSRUHE
Tcleph .2018,Karlstr. 13,11.
Vermittlung fiir Prinzipale
und Mitglieder kostenlos.

fiüraclief
hervorr . erf . Kraft , sucht
Stellungswechsel . 3578a

Gefl . Briefe bef . unt . A . 2081
an Haase » stein iv Vogler ,
A . - G ., Karl ^rnhe i . B .

! u vermieten
Schöner , großer

mit Büro u . Keller , von zweien
die Wahl , in bester Geschäfts -
läge , per sofort billig zu ver-
mieten . Emil Möhler ,

Walditra ^ e 40 , II .

Wohnung oderMro
zu vermieten .

Friedrichsvlan 1» ist die Woh-
nung im erst . Obergeschoß, be -
steh , aus acht Zimmern u . .'jub.,
auf sofort od . später zuve rmier .
Die Wohnung wird auch geteilt
l6Zimmeru . Zubehör1abgegeb .
u. eignetsichdannbesonderssiir
Bürozwecke. Näh . , beim iöaus -
eigentümer i . 4 . ^- tock . G71U*

Laden ,
in welchem seit ca . 20 I .
Herren - ^ onfektion mit
best . Erfolg betr . wurde .
3 große Schaufenster , 2
Eing . . f . jedeBranchepass . ,
in best . Lage d . Kaiserstr .,
ist auf 1 . April 1917 , ev .
auf 1 . Okt. 1916 , zuverm .
Zu erfragen bei E . Reu ,
Kaiserstr . 74 , II . 7153 '

Kaiferplatz ,
Leopoldftr . 1 » im 2 . oder

i . St . S Zimmerwohnung m .
allem Zubehör auf 1 . Okt. zu
verm . Au ?k. 4 . St . B30138

Schumannstrahr
3. Stock, ist eine moderne .
geraumige 7144 »

sziöMerWöhmtWj
mit einger . Bad , Garten -
anteil , Mansarde zc . per
1 . Oktober billig zu ver-
mieten . Zu erfragen Wil -
lielmstr . 57 . Teleph . 185

Neuzeitl . 3— 1 Ziinmerwoh -
nung , neu hergerichtet, Bad ,
Balkon , Bcranda , usw ., a . so-
fort ' od . spat , zu verm . B30927

Näh . L » chnerftr . 15, Part.
Schöne große 3 Zimmer -

Wohnuni ; auf 1 . April 1917
mit Bad u . allem Zubeh . zu
verm . Angeb . u . B30971 an
die Geschäftsst. d . Bad . Pr

Mansardenwshnung , Seitb ..
2 Zimmer und Küche auf 1 .
Oktober zu verm . B302S3

Binnneiiterstr . Nr . 52, III .

UHZand t̂ratze 20 , Ii . ,
ist geräumiges Zimmer nebst
Küche m . Koch - u . Leuchtgas , p .
1 . Okt. zu vermieten . B30700

Zu erfr . daselbst im 2 . Si .
Einzimmer -Wohnnng mit

Küche und Gas zum sofortigen
Bezug zu vermieten . Zu er -
fragen 9673

Schwanenstr . Ut.
Blmmcisterstr . 26. Hinterh .,

2 . Stock, ist eine große Drei -
Zimmerwohnung mit Küche
u . Keller auf sof . od . später
zu verm . Zu erfr . daselbst
Vorderh .. 1 . Stock. 9353

Bnumeistcrstr . Rr . 34, Stb .,
3 . Stck ., ist schöne 2 Zimmer -
Wohnung , Küche u . sonstig.
Zubehör , an kl ., ruh . Fnm .
zu vermieten . B30911

Bürgerstrafte 21 ist die Var
terre - Wohnnng mit 3 oder 4
Zimmern . Küche , Keller : e .
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres zu erfragen Krieg -
strafte 156 , pari . , oder unter
Nr . 8943 in der Geschäftsstelle
der „Badischen Presse ".

Hirschstr . 83 , 2. St . . ist eine
hübsche , geräumige 4 Zimm .-
Wohnung sofort oder später
zu vermieten . B30372 .2.2

Kaiserftr . 225 freundl . Man -
farden - Wolinnng v . 2 Zim -
mern , Küche u . Keller sogleich
od . später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

Kaiserallee 61 schöne 4 Zim
merwohnung m . all . Zugeh .
auf 1 . Okt. zu vermieten .

2330961 Näheres parterre .
Storlftr . 32 , Hinterh ., 1 . St .,
ist 3 Aimmerwolmung mit

^Zugehör auf 1 . Oktober an
älteres Ehepaar ohne Kinder
zu vermieten . Näh . 3 . Stock
Vorderhaus . B30874 .3 .1

Karl - Friedrichstr. 3, Hinth . ,
auf 1 . Okt . geräum . Zwei
Zimmerwohnung mit Zub.
an kl . Fam . zu verm.

Näh , i . Laden , lks. B30356
jtarl - Wilhelmstrasie 24 , vier
Zimmerwodnnng mit Bal -
kon sofort od . später zu ver¬
mieten . Preis 650 Mk .
Näh . parterre . B30604 .5 .3

Lrurvenstr . 8 ist im 4 . stock
Wohnung von 4 Zimmer
mit groß . Bad . elektr. Licht ,
Gas , u . allem Zubehör , um-
ständehalber auf sofort oder
1 . Okr . zu vermiet . B30372

Näh , das . parterre , links .
Lcopoldstr . 17 ist im Hinterh .'

freundl » Mansnrden -Woh -
ninin vou 2 —3 Zimmer aus
1 . Oft . zu vermiet . 3330314

Näh . Vorderhaus , pari .

Heppschaftswahniing
7 große Zimmer , großer Diele mit allem modernen Komfort
und reichlichem Zubehör , Etagenheizung , Ballone , Veranda
großer Garten in bester Lage der Südweststadt auf 1 . Jult
zu vermieten . Näheres bei Fr . Frev . „Hotel Erbprinz '

. "•

Ludwig -Wilhelmstr . 16 ist eine
schöne , große 2 Zimmerwoli -
nung auf 1 . Okt . zu vermiet .

Näh . 2 . Stock , lks . B30800
Nbeinstraße 123 ist die Man -

snrden- Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche , Kel-
ler u . Zubehör auf 1 . Okt.
an eine ruh . Fam . zu verm .

Zu erfr . Philippstr . 9, I .

Schön möbl . Zimmer mit
Zentralheizung und Gas auf
15 . Sept . zu verm . B30906

Kaiserstr. 233, 1 Treppe .

Ichillerstr . 19 , Stb ., 1 . Stock ,
ist eine kleine 3 Zimmer -
wolmung m . Koch - u . Leucht¬
gas a . 1 . Okt . um den Preis
von 23 . Ä monatl . zu >verM.'.>iäh . 2 . Stock , Vorderh .

Schützenstr. 83 ist eine Woh -
nung mit 2 Zimmern , Küche
u . Keller , auf 1 . Okt., und
eine mit 1 Zimmer , Küche
u . Keller , auf sogl . od . spät ,
zu vermieten . S5Ö09G6

Zu erfragen 1 . Stock.
Schwanenstr . 19 im 2 . Stock

ist eine schöne Wohnung ' mit
2 Zimmer , Wiche •urkd Keller

- für 20 auf 1 . Okt. Zu ver-
' mieten . Näh . zu ersr . das .
im 1. Stock, links . B30897

Waldstr . 75 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung samt Zu -
beyör, mif 1 . Okt . billig zu
verinieten . B30799

Nä h. bei Barth , 2 . Stock.
Muhl . Wohnung , 2 Zimmer

mit Küche, sofort od . später
zu vermieten . B30389

Näh . Karl - Wilhelmstr . 18,
parterre .

Elegant mölil . 3 Zimmer -
Wohnung mit Bad u . Küchen -
benützung, sofort auf Kriegs -
dnuer zu vermieten . Preis
nach Uebereinkunft .

Gesäll . Angebote , unter Nr .
9249 ait die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbeten .

Karlsruhe - Beiertheim .
Bier - Zim merwohnung , Nähe
Hauptbahnhof , mit Zubehör ,
hinten Veranda , St . Garten ,
auf 1 . Okt . zu verm . Preis
560 M. Zu erfr . Gelihard -
ftrnfte 37, 2 . Stock . » 30496
Bulach . Wiesenstrafie 17 sind
2 Zimmer im 2. Stock auf
1 . Oktober oder später zu
vermieten . B30591 .3 .3,

AWMMMi !«
mit Zubehör Rintheimerstr .9 ,
2 . Stock, per 1 . September
oder später zu vermieten . Zu
erfragen Wilhclmstraste 37 .
Telephon 1H5. 8723 «

Tnrlacher Allee K!>,
3 . Stock, ist eine geräu -
mige 7143 ' S

-izimmemohNW
mit 2 Mansarden , .ein -
gerichtetem Bad , Zentral -
Heizung zc . per 1 . Oktober-
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
lieh» irr . 57 . Teleph . 185.

In Herrschaft! . Einfamilien
hauS elegant u . einfach möbl .
Zimmer , auch mit 2 Betten ,
mit od . ohne Pension z . vermiet .
Küche . Bad . Karlstr . 55. BW981

Gut möbliertes Zimmer
mit Klavierbeniibnng , ohne
Gegenüber , bill . zu v̂erm . B -m« !
Geo rn - Friedriitiür . 16 , H . Iis .
In gutem Haine i )t in son¬

niger Lage gut möbliertes
Wohn - u . Schlafzimmer mit
1 od . 2 Betten auf 1 . Okt . zu
veriuiet . Karlstr . 64,lll . ff30732

In gutem Hause ist hübsches
Zimmer auf 1 . Oktober zu
vermieten . B30731

Storlftr . 64 , III .
2 bis 3 möbl . Zimmer mit

Küche zu verm . B30838
Svfienstr . 126 , 2 . stock.

Zwei möbl. Zimmer , ein
zeln sof. öd . später , mit voll.
Pension zu verm . - B30766

Baumeisterstr . 32, 2. Stock.
Gut möbliertes Zimmer ,

Preis 30 M, eine Mansarde ,
15 J ( , zu verm . 8330493

Laulinstrafie fi , 2 . Stock .

Kismarckstr . 41
Wohn - und Schlafzimmet
gut möbliert , zu -vermieten . .

Näheres 2 . Stock. B30802
Einfach möbl. Zimmer zu

vermieten . Sofienstr . 21 , Sei -
tenbau , -1. Stock , lks . BM51 !>

Gölheftratze 31 ,
3. St ., rechts , ist ein freundl .
möbl . Z i m nur sofort oder
später zu vermieten . B30865

Wohn - u . Schwfz .
lbes . Eing .) , schön möbliert ,
auf 1 . Okt . zu verm . B30810

Lessingstr. 13 , 2 . Stock. An-
zusehe » von 11—4 Uhr .

GsmiM . Heim
wird einem bess . Herrn ge-
boten , Wohn - . ü. Schläfzim .,
in sonnig . Lage u . in ruhig ,
bess . Hause bei einz . Dame .

Angeb . unt . B30947 an d .
Ecschäftsst . der Bad . .Presse .

Möbl . Mansardenzimmer
in der Woche 2 JL zu verm .

Zu erfr . Karl -Wilhelmstr .
Nr . 18, part . B30S4S

Adlerstr . Nr . 1, part , 2 schön
möbl. Zimmer , Nähe vom
Marktplatz, sofort zu Verm .

Adlerstr. 18, Ecke Zähringer
straße, 1 Tr ., lks . , erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kost n . Wohnung . B30391

Eerwigstr . 54a, III ., ist gut
möbl . Zimmer zu vermieten
mit od . ohne Pens . 2330952

Kaiserstr . 67, IV , l , ist möb¬
liertes Zimmer auf sofort
zu verm . Preis 20 M.

Kapellenjtr . 16, IV ., ist bes^
möbl . Zimmer ohne Gegen »
über , sof . od . 1 . Sept . zu

^ vermieten . B30975
Karlstr . v . gr . nett möbliertes
Maus . - Zimmer m . sehr guter
Pension z . vermieten . Näheres
im 3 . Stock b. Fischbach . 83*°*"

Krenzstraße 16 , 1 Treppe hoch,
erhalten solide Arbeiter so-
gleich Kost n . Wohnung zu
billigem Preis . B31011 .10.1

Markgrafenstr . 40, Stbau . 3.
St . b . Vogt , einfach möbl .
Zimmer sof . zu vermieten . .

ichillerstr . 50 , Gartenhaus ,
gut möbl . Zimmer Mk . 13.—
zu vermieten . 3330584.2 .2

Schübenstr . 30, 4 . Stock, ist
möbl. Zimmer , -mit 1 oder
2 Betten , sofort zu verm .

Schiiuenstr . W , 2 . Stock, sind
Schlas stellen zu ver-
mieten . B30866

Steinstraße 18 ist ein möb ! .,
separ . Zimmer auf sofort zu
vermieten . B31010

Uhlandstr . 22. 1 Tr . hoch , ist
ein schönes Zimmer zu ver -
mieten . B30949

Waldstr . 71, III « möblierte :
freundl . Mansardenzimmer
mit Kaffe. e pro Woche 4 Jl
zu vermieten . S33092 -)

Leeres Zimmer
Lessingstratze 13, 4. Stock, auf
1 . Oktober an ruhige Person
zu vermieten . B30809
Näh , i . 2 . Stock, v . 11—4 Uhr.

linmöbl . Zimmer zu ver-
Miel Amalienstr . 15. 8330910
Kriegstr . 156 , 4 . Stpck , ist ein

unmöbl . Zimmer , nach der
Straße gehend, auf sofort gu
vermieten . Weg . Besichtigung
Ivende man sich nach Hrrfch -
straste 45, part . 8428

«3
« I. z ZilllMMchU.
mit Küche in ruh . Lage in der
Nähe d . Elektr ., im 1 . od . 2. St .
zum 1 . Okt. gesucht. Angeb .
mit Preisangabe unter Nr .
B30978 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " .

3- 4 möbl. Zimmer
mit Zub . für Kriegsdauer von
Arztsamilie gesucht . . Angebote
unter Nr . B30701 an die Ge »
fckäftsstelle der „Bad . Presse ".
^

such^ voüe Pension,
bei Metzger oder Wirt bevorz.
Angebote unt . B30900 an die
Geschäftsst . 'der Bad . Presse . _

Ein freundliches ,
möbliertes Zimmer

Nält ' der Südendschule , wird
auffl ». Sept zu mieten ge !.

Angeb . mit Preisang . unt.
B30968 an die Geschäftsstelle
der „Bttd . Presse " .

Wame mit Kind
s. möbl . gr . Zimmer m . Pens ,
od . Küchenbenützg. bei ' gebild .
kinderlieb . Dame o . kl. Fam .
b . 1 . Okt . Bevorz . Landhaus
o . Gartenstadt . Nähe Karlsr .
od . Rastatt . Peinl . Sauberk .,
erste Beding . Ang . u . B30344
a d . Geschäftsst. d . Bad . Pr .

Solides Frävlein sucht bis
1 . Okt . gut ' möbl . Zimmer ,
mit oder ohne Mittagstisch .

Angebote mit Preis u . Nr.
B3093Z au die „Bad . Presse " .

Gut möbliertes
Wohn - u . Schiafz .
in ruhigem Hause zum 1 .
Okt . zwisch . 5iaiser - , Moltke -
u . Karl - Friedrichstr. von Of -
fiziersehepaar gesucht.

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B30918 an die Ge-
fchäftsstelle der „Bad . Presse " .

Freundliches , inövt . Zimmer
in gutem Hause , unweit der
mittleren Stadt zum 1 . Okt .
gesucht . Angebote mit Preis
unter Nr . B30985 an die Ge
fchäftsstelle der »Bad . Pre ^ e ^-
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RealgWUsiW Hmbolütschule.
12 Englerstratze .

Die Anmeldungen für das neue Schuljahr Iwerden am
Dienstag , den IL. September , vormittags 8—12 Uhr. im
Anstaltsgebäudc entgegengenommen . GeburtS - u . Impfschein .

vleienigen . d,e nördlich der Kriegstraks <1— *7) biS Sophien -
ftrahe ( 1—4S) wohnen . Die Aufnahmeprüfungen finden am
Mittwoch von 8 Uhr an statt . S4W.2.2

Die Direktion : « tt .

MllWlllanßalteil Karlsruhe

Oberrealschule Realschule
Kaiserallee v. Englerstr . 10

tauch Waldhorn str . 9)
. Di « Anmeldungen neu eintretender Schüler werden in

beiden Anstalten entgegengenommen :
für Klasse VI (unterste Klasse) : Dienstag , den IS . Stp <

«einher , vormittags 8 —10 Uhr .
für die übrigen Klassen (V—I) : DienStaa . den IL. Tep -

tember . vormittags 11 —12 Uhr ; dabei sind Geburts¬
zenanis , Impfschein stür die über 12 Jahre alten Schüler
WiederimpsscheinI und Nachweis über den bisher genossenen
Unterricht vorzulegen . — Zur Aufnahme in die unterste Klaffe
ist ein Alter von mindestens neun Jahren erforderlich .

Zur Aufnahmeprüfung können nur die am 12 . September
personlich oder vorher unter Vorlage der erforderlichen Pa °

Oberrealschulen kommen, finden statt :
Mittwoch , den I»., und Donnerstag, de» 14. September .

Alle Schüler versammeln sich in ihre » Klassenzimmern
Donnerstag, de» 14. September. 8 Mr .

Der Ausgleich der neu angemeldeten Schüler unter den
vier hiesigen Realanstalten mit gleichem Unterbau bleibt
vorbehalten . 9856 .2 .2

Gewerbeschule Karlsruhe.
Das Winterschulhalbjahr 1916/17 beginnt am

Montag , den 11. September b. Js .
Die Schüler und Schülerinnen haben an dem ihnen be-

reitS bekannt gegebenen Unterrichtstag in ihren Lehrsälen
zu erscheinen.

Schüler und Schülerinnen , welche im Laufe diese? Ka-
lenderjahreS das 16. Lebensjahr vollenden bezw . vollendet
haben und beabsichtigen, nicht mehr freiwillig die Gewerbe -
schule weiter zu besuchen, haben sich noch vor dem II . Sep -
tember 1916 auf unserem Sekretariat mündlich oder schriftlich
abzumelden , andernfalls das Schulgeld für da? ganze Schul -
jähr zu entrichten ist .

Nach dem OrtSstatut über den Besuch der Gewerbeschule
Karlsruhe sind mit Ausnahme der Bäcker, Metzger . Bier -
brauer alle in den übrigen Gewerben hiesiger Stadt (Karlt -
ruhe , Mühlbur ^, Beiertheim . Rüppurr , Grünwinkel , Dar -
landen , Rintheim ) beschäftigten Arbeiter (Gesellen , Gehil -
fen , Lehrlinge ) beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren der -
pflichtet , die Gewerbeschule als ordentliche Schüler zu be-
suchen.

Nach 8 12 der landesherrlichen Verordnung vom 20 . Juli
1907 haben die Arbeitgeber die zum Besuche der Gewerbe -
schule verpflichteten Arbeiter und Arbeiterinnen beim Ein -
tritt in die Arbeit oder Lehre binnen 3 Tage « zum Schul -
besuch anzumelden .

Probezeit oder Beginn der Arbeit oder Lehre im Ge -
schüft der Eltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht .

Der freiwillige Besuch der Gewerbeschule befreit vom
Besuch der allgemeinen Fortbildungsschule .

Zuwiderhandlungen gegen die statuarischen Bestimmun «
gen des OrtSstatutS werden durch daS Großh . Bezirksamt
nach 8 8 des Gesetze» vom 13. August 1904 mit Geldstrafe
biS zu 20 Mark und im Unvermögensfalle mit Haft biS zu
3 Tagen bestraft .

Genügende Beteiligung vorausgesetzt , sollen außer Vor .
bereitungSkurse zur Meister - und zur Gesellenprüfung auch

Fortbildungskurs«
für

Geselle « , Gehilse » und jüngere Meister
errichtet werden .

. Anmeldungen werden auf unserem Sekretariat , Adler -
stranc 29, 2 . Stock, Zimmer 67, während der üblichen Büro ,
stunden entgegengenommen , woselbst auch jede weitere AuS-
knnft erteilt wird . 9419

't1{ '■ '

Leffittgsehnle
(Höhere Mädchenschule mit Fortbildungskurs

und Mädchenghmuasium )
Sofienstraße 147, Eingang Gabelsberge rstrade.

DienStag , 12. September : Anmeldungen 1 'fr" """MiWM
vorm . 8—9 Uhr : Klassen VII — IV oer höh , Mädchen-

schule. » —12 Uhr : Vorschule (Klassen X—'VIII ) ;
nachm . 3—5 1lhj : Klassen Ill ^ I und die beiden ffortbil «

^enschule, sowie für das
III —I un

h . Mädchen-
!. Gebur

dungskurse der Höh. __ _
Mabchengymnasium . Geburtsschein , Impfschein
und das letzte Schulzeugnis sind vorzulegen .

Mittwoch . 13. September , 9 Uhr : Aufnahmeprüfungen .
Donnerstag . 14. September , finden sich alle Schülerinnen

m ihren Klassenzimmern ein , um 9 Uhr die Schülerinnen
des Madchengymnasiunch, der Fortbildungskurse und der
Klassen VII — I , um 10 Uhr d, e der Vorschule. 9463

Karlsruhe , den 4. September 1916.

Großh . Direktion .

Iichteschute Karlsruhe .
Höhere Mädchenschule .

Anmeldungen neuer Schülerinnen im Schulgebäude
Sofienstraße 14 , am DieuStag . den IL . September .von 8—11 Uhr für die Klassen VII—I

von 11 —1 Uhr für die Klassen X- VIII.
Dabei sind vorzulegen der Geburtsschein der ( 1. oder 2.1

Jmpf,ch - in . da» letzte « chulzeugni ».
'

Alle Aufnahmeprüfungen finden am Mittwoch , den
Vi" ö ab im Schulgebäude . Waldstr . 83,itatt . Der Unterricht beginnt am DonnerStag . de » 14 . Gep .

tember . vormittags 10 Uhr. Alle Schülerinnen versammeln
[lc5 irr

Stunde m ihren Klassenzimmern . Die Klassen l
bis III sind ,m Schulhaus . Waldstraße 83 . untergebracht , die
Klanen IX und X im Prinzessin . Wilhelm - Stift , Sofien -
strane 41 alle übrigen Klassen in der Lessingschule , Sofien »
straße 143 . 9476

VittorfoRMsdutie .

iSi . "S . "3 TS "S " V massen >, — i, und
Mittwoch , den 13 . September, für die Klassen der Vorschule X —VHI
und die Klassen VN VI und V . jedesmal vormittag » von 10 — 1 llhr .
uu Schuhiebäude, Ama'ienstrafte 35 . 9340 .D.Ä

Die Vorsteherin ; Luise Koch .

MW Sparkasse Karlsruhe .
Die Stücke zu ZOK Mk . der IV . Kriegs -

anleihe sind eingetroffen . Wir bitten unsere Zeichner,
solche gegen Rückgabe der ausgestellten Gutscheine
gefl. bei uns in Empfang nehmen zu wollen .

Wir machen gleichzeitig darauf aufmerksam , daß
wir diese Werte gegen mäßige Gebühren zur Auf -
bewahrung und Verwaltung annehmen .

Karlsruhe , den 1 . September 1916 . 9429
Die Bevwaltung .

Mrnis -
PerstchmW .

^
WU

Montag , den 11 . ds . Mts , vormitt . 9 Uhr
beginnend , werde » Südcndstr . 21 , ebener
Erde links , nachverzeichnete Gegenstände aus einem
Nachlaß gegen Barzahlung öffentlich versteigert u . zwar :

4 vollständige , sehr gute Betten mit Rokdaarmatratzen ,
1 eis . Kinderbett , 4 Nachttische mit Marmorplatten ,
1 Plüschgarnitur , Sofa mit 6 Stühle , 2 Diwan , 3 Liege -
stuhle , versch. Schränke und Tische , eine gröbere Partie
gute Stühle , mehrere Wasch - u . Pfeilerkommoden , große
Spiegel , eine größere Partie schöne Bilder , 1 Regulateur ,
1 Bild mit Uhrwerk , Bücher und Schatullen , 1 Elektrisier -
Maschine , 1 Öbstpresse , 3 spanische Wände . 1 Küchenein -
richtung , 1 Speiseschrank , versch. Schäfte , div . Küchenge -
schirr und Waschgarnituren , Vorhänge , Portieren , Store ,
Kissen und Teppiche , Gartenmöbel und sonstiger Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden .
Karlsruhe , den 7. September 1916 . 9585 .2.2

Ed . Koch . Liiiscnstr . 2a .

Snllilul Oer » leilrag 11 bes MJraufiiDeteins
~ - - - *■ "̂ raiten als nach den

;e aeschnlte
>er von der

Ge ^ nrt bis ins schulpflichtige Älter .
Jahreskurse für Mädchen mit höherer Schulbildung in

der Hildakrivpe . Beginn 1 . Oktober 1916. Auskunft und
Anmeldung durch den Vorstand der Abteilung H, Karlsruhe
i . B „ Stefanienstr . 74 ebener Erde . Zimmer 103. LIS7
Der Vorstand der Abteilung » des Bad . Frauenderecu «-.

L >mna» . keall<lassen , 8exta/ ?rim, 17./8 . Klasse) . Einjährige ,
Sport , Spiel, Wandern, Werkstatt. Elnzelbebandluiigr ,
• , 1 .1 »_ ». !i ls - 1 fÄn/l/swinfr
Aufgaben und Anleitung in tägl . Arbeitsstunden,
körperl . Schwacher u. Zurückgebliebener. Gute Vi
Familienheim . Prtifunggergebnissed . d . Direktion .

Förderung

Erziehungsheim (Realschule)
Waldkirch im BreiSaau . 3079a

Einzige Pribatschule in Baden und den Reichtlanden , die

Militärdienst (Reife f . Öbersekunda ) auS - ? » ». P3ähn
zustellen . Aufnahmen : September u. Ostern . 1,1 • rlauu

Wünschen Sie Einjährige
I für Ihren Sohn rasch u. mit sicherem Erfolg, so wenden j

an das Institut „Minerva "
, Heilbronn a. N.

Eintritt jederzeit . Beginn des nächsten Semesters : 9. Okt.
Bei der letzten Prüfung bestanden wieder sämmtüche
von der Anstalt ins Examen gesandten Schüler. Näheres
durch die Leitung der Anstalt. 2878a |

Referenzen und Erfolge siehe Prospekt.

Spöfcrcf * HöftereHanSelsahnle Eatejjsjü
fepÖMM (Schwarzwald ) Internat , gegründet 1876.

H Bekannte, erstkl. Erziehungs- und Unterrichtsanstalt. i

I . Realablellang SSÄÄKÄI & SS
2Hinrfnleihtf >llunn sie vermittelt gediegeneund vielseitige 1

« nailuülodUlBlIUlty , iheor. u. prakt . kaufmänn.Ausbildung.
I RegerBesuch von Damen , die im Internat Aufnahme finden .
I Prospekte und nähere Auskunft durch

ESM Neuaufnahme am 9 . Oktober 1916 ,

Höhere

Handelsschule Landaumm )
für Schüler von 11 —20 Jahren.
1914115 49 Einjährioe .

zur kaufm. Ausbildung für j
Jahren.. IWliilr . iäJliShiwjSsSÄr. ;:®» .-

Im Schülerhelm gute Verpflegung und Beaufsichtigung.
| AusführlicheJahresberichteversendet Direktor A. Harr.

IHonaofnahme12. Oktober 1916 .

Gottesdisnstsrdnung am 1v . Sept .

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche : 10 Uhr : Rapv ; V<12 IL : Christenlehre :

Rapp . — Kleine Kirche: 'A 10 U . : Kühlewein , mit Abend¬
mahl : H12 U. : Kindergottesdienst : Fischer ; 6 U. : Marx . —
Gchlotzkirche : 10 U. : Fischer. — Johanneskirche : K10 lt . :
Hesselbacher: j^ ll IL : Christenlehre : Hesielbacher. — ßht «»
tuskirche: 10 IL : Schilling . ^412 11. : Christenlehre : Rohde ;

6 IL : Llch. — Gemeiudehaus der Weststadt: 10 U. : Lutz ;
%12 II . : Kindergottesdienst : Schilling . — Lutherkirche:
5-10 U. : Müller : 11 IL : «Christenlehre : Müller . — Grab -
kapelle: 6 IL : Fischer. — MilitärgotteSdienst : Uhr :
Sturm . — DiakoniflenhauSkirche : 10 iL : Katz ; abdS. 'A8 U. :
Pfarrer Katz .

Abendandachten.
Schloßkirche: Donnerstag , 8 Uhr. — Kleine Kirche :

Mittwoch, 6 IL — JohanneSkirche : Donnerstag , 8 U. —
Cl>ristuSkirche: DienStag , 8 U. — Lutherkirche: Mittwoch,

Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst .
Eoang . Stadtniifsion , Vereinshaus , Adlerstr . 23.

% 12 11. : KindergtteSd . Stadtm . Lieber . ^ 12 U . : Kindergob
teSdienst in der Johanneskirche . % 12 lt . : Kindergottesdienst
in der Diakonissenhauskapelle : HilfSgeistl . Sitzler . 8 U . :^ " 1 1 cv- ' ^ ^ weickert, Zähringerstr . 45.

. Weber , Erbvrinzenstc . 12.
_ . Schwester Lene , Adlerstr . L3 .

146 II . : Abendgottesdienst fällt aus . 8 II . : Lichtbildervortrag ,
Adlerstr . 23. 8 IL : Blau - Kreuzversammlg ., Steinstr . 31 . —
Mittwoch . 8 Uhr : Bibelstunde . Stadtmissionar Lieber .
PredigtauSgabe . — Donnerstag , abends 3 % Uhr : Gebcts -
versammlg ., 3 . St . — Freitag , abds U . : Vorbereitung f.
d. Kindergottesdienst .

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr . 77.
^ Vorm . IVA Uhr : EonntagSschule , nachm . 'A2 III), : Jah¬

res fest in der Stadtkirche : Festredner Pfr . Böhmerle : niichm.
4 lt . : Jungsrauenverein ; abds . 8 II . : Nachfeier . Mehrere
Redner . — Montag , abdS 8 II . : Jiigendabteiig ., abds 8Z4 II, :
Blau - Krenz ' Verein ; Dienstag , abds . N II . : FrauengebetS -
tunbc , abds . 8% II . : Bibelbesprechung f . Männer u . Jüng

Unge ; Mittwoch . nbdS. 8 '4 lt . : Ällgem . Versammlung ;
Donnerstag , abdS . >< It . : Tüchtervercin . add .? . 8 11. : Mg .
VersWmlung . jBurlachctft*, 32 ; Sr eitqa. abends M Uhr :.

Gehrüder Rauh ZW

StohIwarerafaft >ri8c und
Versandhaus I. Randes , | Jbriu .ahi

Versand direkt an Private . « BRIK-MARJt

Ge @ et2sl3cfti
geschützt .
E2 £ @ igarat !

Praktisch !
Bequem u «

haltbar !
Sehr

b a»sehJo»mr

Abbildung in natürlicher Größe .

Hportlbör ^ e „ OIOeSKsfouf
* *

II _ DfiM + .\ mnrtnnso aus braunem , fein genarbtem Aloutoa - Lcdsr ,Herren - Portemo ^ nais mit breitem, gut vemikeUem BUeel In Huf¬
eisen -Form - Vorderseite der Börse m 't hochfeiner Pferdeköpfe -Pressung . Rück¬
seite mit Billettasche , innen Geldbehälter , Banknotentasche und Goldtasche mit
Extraverschluss . Der innere Deckel gilt als Zahltasche , da sich der Inhalt des

Ge '.dbehälters bequem hineinschütten lässt .

Nr. 4049 , Preis nur Mark 1,75 pro Stück .
Zwei Buchstaben od . ein Monogramm in Golddruck in das Leder

kostet 10 Pfg „ der ganze Name 20 Pfg .

Grösste Auswahl in Lederwaren aller Art . (Ueber 200 Sorten Portemonnaies )

gepress 1

Versand
unter Nachnahme oder gegen
Vorauszahlung des Betrages - Hl

Garantiescbein 3
Nichtgefallende Ware tauschen
wir bereitwilligst um oder zahlen

Betrag .zurück .Bei Sendungen ins Feld ist
Nachnahme nicht zulässig .

Wir bieten ihnen besondere Vorteile !

Verlangen Sie bitte Umsonst lind portofrei unseren grossen

KM
- IMsästriorten PrachtkataEog

"
MM

welcher ca . 10000 Gegenstände aller Warengattungen in größter Auswahl
enthält , unter anderem große Auswahl in

Soldaten - Bedarfsartikeln
Viele tausend Anerkennungen Uber Güte und Oualität unserer Waren .

Bei jedem Auftrag Extra -Vergünstigung (Rabattschein).

Katholische Stadtgemeinde .
St . StephanSkirchr . Sonntag : 5 Uhr : Frühmesse ; 6 11. :

hl . Messe mit Generalkommunion für die Jungsrauen -Kon «
gregation ; 7 II . : hl . Messe ; %0 II . : MilitärgotceSdienst mit
Pred . ; Vt 10 II. ; Hauptgottcsd . mit Hochamt u . Predigt zu
Ehren der lieben Muttergottes ; *412 II . : Kindergotteid . mit
Pred . ; 3 U. : Andacht zu Ehren der lieben MuttergotteS ;
% A II. : Versamml . b . Jungfrauen - Kongregation ; YsS 11. :
Bittandacht mit Segen , ebenso Dienstag und Freitag abdt .
3 Uhr . — Altes St . BinzentiushauS . Sonntag : Vi? IL :
Austeilung der hl . Kominunion ; 7 U. : hl . Messe ; 8 U. :
Amt ; >46 U. : Herz Marrä - Andacht mit Segen . — St . Pe -
ter - und Paulölirche . Sonntag : U. : Beichtgeleaenheit ;
6 II . : Frühmesse ; 6, 141, 7 , 'AS lt : Austeilung der hl . Kom¬
munion '. KS II . : deutsche Singmesse mit Generalkommunion

tt .

' Ue -lmWmÄ -7den ßl , %' . . . . 'V' —*"
Mnffen . Pelze usw . tadelloSU.
billig gearbeitet , sow . Repnro «
tnren best , ausgeführt . DSU «
glaSstr . 8 . pari . recktS . B ««»

der JünglingSsodalitä
deutsche Singmesse im Stadt .

Jungfrauenkongregation ; V*6 U. :

dienst mit Pred . ; ^ 12
Mariä -Bruderschaft ; X4 Hl Hü .
gregation mit Pred . ; 8 U. abdS . : Kriegsand , mit Segen .
St . Bernhardnskirche . Sonntag : 6 U. : Frühmesse ; 7 U . : hl .
Messe mit Generalkommunion der Männerkongregation ;
8 II . : deutle Singm . mit Pred . ; ^ 10 II . : Hauptgottesd . mit
Pred . u. Amt ; 11 U. : KindergotteSd . ; HS 11. : Herz Jesu -
Andacht ; 6 U. : KriegSand . u . Segen . — Stefifioucitfirche .
Sonntag : 6 IL : Frühmesse mit MonatSkommunion d . Jung ,
frauen ; 8 U . : deutsche Singmesse mit Pred . ; ^ 10 II. :
Lauptgottesdienst mit Amt u. Pred . ; 11 U. : KindergotteSd . ;
H3 U . : Herz Jesu - Andacht; H8 U . : Kriegsbittandacht mit
Segen . Freitag : abdS . M0 IL : kirchl. Versamml . d . Jüngl .
— St . BsnifativSkirche . Sonntag : 6 U. : Frühmesse ; 8 U. :
deutsche Singmess « mit Pred . : MIO IL : HauptgotteSdienst
mit Sochamt u . Pred . ; ^ .12 U . : Kindergottesd . mit Pred . ;
'AS IL : Herz Jesu-Andacht u. Segen ; 7 IL : Bittand, und
Segen . — Daxlanden <Heil ! g -Gristkirchr ) . Sonntag : 6—8 IL :
Beichtgelegenheit ; %7 II. : Kommunionmesse ; 8 U. : deutsche
Singmesse ; % 10 II . : Amt mit Pred . ; % 11 IL : Christenlehre ;
2 IL : Herz Jesu -Andacht ; K8 II, : Andacht für uns . Krieger .
— Beiertheim ( St . Michaeliskirche ) . Sonntag : %6 Uhr :
Beichtgelegenheit ; % 7 IL : Frühmesse mit Generalkommunion
d . Jungfrauenkongregation (Titularfest ) : 8 U. : deutsche
Singm . mit Pred . ; MIO II . : Hauptgottcsd . mit Hochamt u.
Pred . ; 2 IL : Herz Jesu -Bittandacht mit Segen ; 'A3 IL :
Versammln , der Jungfranenkongregation mit Predigt . —
Rüppurr iSt . RikalanStirche ) . Sonntag : ö U. : Beichtgele -
genheit ; 7 U. : HL Kommunion : g U . : Hauptgottesdienst
mit Hochamt u . Vred . ; 2 II. : Bittandacht mit Segen . —
Oirilnttiinfcl ( St . JofcfSIirchcl . Sonntag : 6 II . : Beichtaele -
genheit ; 7 IL : Frühmesse mit MonatSkommunion der Erst -
kommunikanten u . Schulkinder ; 3 IL : Amt mit Prcd . ; 2 U . :
Ilndacht ; K;8 IL : Bittandacht mit Spgen .
Alt -Katholische Stadtgemeinde . (Auferstehungskirche .)

10 Ahr : Geist ! . Rat Bodenstein .
Zionskirche der eo. Eemeinfthaft , Beiertheimer Allee 4 .

Vorm . K10 lt . : Predigt u . Abendmahl . Pred . Napp .
11 U . : Kindergottesdienst . Nachm . YA II . : Predigt u . Abend¬
mahl . Pred . Rapp . — Dienstag , abds . ]/i9 11. : Gebctsver¬
sammlung . — Mittwoch , abds . 'A 9 U . : Jüngl . u . Männer -
Verein . Donnerstag , abdS & 9 II . : Bibelstunde .
Friedenskirche der Methodistengemeinde , Karlstr . 49k .

Vorm . J410 IL : Predigt . Prcd . Rücker . (Gegenst . : Stu -
die » im 1 . Buch Mose . ) 11 IL : Kindergottesd . Nachm . 5 II . :
Predigt . Prcd . Rücker . — Dienstag , abds . '/ «fi II . : Vortrag
von Bischof Dr . I . 2 . Hülsen über fit im lebten Mai tag .
Geitcrolkonfereuz der Rethodistenttrchc . — Mittwoch , a &tev
^ 9 IL ; Bibelstunde . ' "

Ein Roman aus dem
Zirkusleben.

In der Hauptrolle :

Fern Andra
in einem Vorspiel und

3 Akten .

Der Freiing tonrf
Naturaufnahme-

Wie der geplagte
Vater endlich

Knd ct . Humor. ^

Ein eaorgiscles

glied des Tiersckßta *

Tareias . iium °r- ^

Die Wuiideriamps
Drama .

Die neuestenKriegs*

berichte durch ^ ,9

llko-Woohfr
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